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Anti-Doping-Bestimmungen der Österreichischen 
Bundes-Sportorganisation  

1. Die Mitglieder der BSO verpflichten sich, wenn nicht bereits eine über die an-
schließend genannten Anti-Dopingbestimmungen hinausgehende Regelung be-
steht, diese Mindest-Anti-Dopingbestimmungen in ihre Statuten und/oder Wett-
kampfbestimmungen aufzunehmen und Dopingkontrollen durch geeignete 
Beauftragte zuzulassen. 

2. Zur Erlassung von Richtlinien, Erledigungen von Einsprüchen, für Beschwerden 
und Änderungswünsche und zur Koordination der Meinungen zwischen BSO, 
Bund, Ländern und ÖOC, sowie zur Regelung spezieller Fragen ist das "Öster-
reichische Anti-Doping-Comité" (ÖADC) zuständig. Dem Vorstand des ÖADC 
gehören je zwei stimmberechtigte Vertreter der BSO, des Bundesministeriums für 
öffentliche Leistung und Sport (BMöLS) und der Bundesländer, sowie ein 
stimmberechtigter Vertreter des ÖOC an. 

3. Jeder Sportverband Österreichs nimmt zur Kenntnis, daß sich das BMöLS - 
Gruppe Sport vorbehält, bei Verweigerung oder Verhinderung von Dopingkont-
rollen oder der Nichteinhaltung der anschließend genannten Regelungen Förde-
rungen einzustellen.  

4. Dopingkontrollen können jederzeit durchgeführt werden, insbesondere  

a) bei Staatsmeisterschaften und Österreichischen Meisterschaften, 

b) auf Veranlassung eines Verbandes/Veranstalters, 

c) bei Veranstaltungen, für die internationale Verbände Dopingkontrollen 
vorschreiben, 

d) auf Wunsch von Sportlern und/oder Verbänden, wenn Sportler nach Ver-
letzungen und/oder Krankheiten Medikamente erhalten haben, die mögli-
cherweise Dopingmittel enthalten (ärztliches Attest erforderlich), 

e) während des Trainings und 

f) wenn Verdacht auf Doping besteht. 
 

5. Die Weigerung, sich einer Dopingkontrolle zu unterziehen, kommt einem positiven 
Testergebnis gleich. 

6. Für Verstöße gegen die Anti-Dopingbestimmungen haften alle aktiven Sportler 
und Funktionäre, Ärzte, Masseure, Trainer usw. der Österreichischen Dach- und 
Fachverbände. 

7. Folgende Mindeststrafen sind zwingend vorgesehen: 

a) Sportler:  
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1. Verstoß: - Disqualifikation 
  - Ausschluß vom jeweiligen Bewerb 

  - zwei Jahre Sperre für nationale und internationale Wett-
kämpfe 

2. Verstoß: - Disqualifikation 
  - Ausschluß vom jeweiligen Bewerb 
  - lebenslange Sperre 

b) Bei Mannschaften erfolgt außerdem eine Strafverifizierung des Wett-
kampfresultates nach dem Reglement des zuständigen Verbandes. 
In Fällen eines positiven Analyseergebnisses für Ephedrine, Phenylpro-
panolamine, Pseudoephedrine und ähnliche Wirkstoffe (wenn sie oral für 
medizinische Zwecke in Verbindung mit atembefreienden Mitteln und/oder 
Anti-Histaminen verordnet wurden) beträgt die Sperre beim ersten Verstoß 
drei Monate, beim zweiten Verstoß zwei Jahre und für jeden folgenden 
Verstoß lebenslang. 

c) Funktionäre, Ärzte, Masseure, Trainer, usw.: 
1. Verstoß:     - Funktionsenthebung auf 2 Jahre
2. Verstoß: - Funktionsenthebung lebenslang

d) Bedingte Strafen sind nicht zulässig. 

e) Ausnahme von der Regelung: Wenn der Sportler nach Verletzungen und 
/oder Krankheiten Medikamente nach nachgewiesener ärztlicher Verord-
nung erhalten hat und sich nach der Behandlung einer Untersuchung un-
terzieht (Pkt. 4d), unterliegt das Ergebnis der Geheimhaltung und wird nur 
dem Sportler mitgeteilt. Das Ergebnis zieht daher keine Sanktionen nach 
sich. 
 

8. Eine Strafe ist erst dann auszusprechen, wenn die A-Probe und die B-Probe (so 
diese vom Sportler verlangt wird) positiv sind. 
Verzichtet der Sportler auf die Analyse der B-Probe, gilt das Ergebnis der 
A-Analyse als endgültig. Wird eine B-Analyse angefordert, so gilt das Resultat der 
B-Analyse als endgültig. 
Bis zum Vorliegen der Analyse der A- bzw. B-Probe sind die Sportlerin bzw. der 
Sportler startberechtigt. Im Fall eines positiven Endergebnisses sind aber sämt-
liche erreichten Resultate rückwirkend bis zum Zeitpunkt der Dopingkontrolle zu 
streichen. Die Sperre und die bei den Mannschaftssportarten vorgesehene 
Strafverifizierung des/der Wettkampfresultate sind rückwirkend ab dem Zeitpunkt 
der Kontrolle (Urinabgabe) auszusprechen. 
Die Strafen sind vom jeweils zuständigen Österreichischen Fachverband aus-
zusprechen und zu kontrollieren. Bei einer positiven Dopingkontrolle hat der be-
troffene Österreichische Bundesfachverband die gesamten Kosten dieser Kont-
rolle zu tragen.  

    8a.  Gegen Verbände, die Dopingkontrollen verhindern bzw. behindern, sind Sank-
tionen bei solchen Sportveranstaltungen zu ergreifen, die im offiziellen Sportter-
minkalender des jeweiligen Verbandes aufscheinen. Diese bestehen in einer
angemessenen Kürzung des für den Verband vorgesehenen TOTO-Zwölftels, 
mindestens jedoch ÖS 25.000,-. Die Strafe ist aufgrund des Vorschlages des
ÖADC vom Bundes-Sportfachrat auszusprechen.  
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1. Für die Durchführung und Organisation der Dopingkontrollen erläßt das ÖADC 
eigene Bestimmungen: "Organisation und Durchführung von Dopingkontrollun-
tersuchungen in Österreich". 

2. Kostenübernahme: 
Kosten für Dopingkontrollen im Rahmen von Österreichischen Staatsmeister-
schaften und Österreichischen Meisterschaften, sowie die Kosten für Trainings-
kontrollen werden im Verhältnis 45% Bund, 45% Länder und 10% BSO getragen. 
Ausnahmen von dieser Regelung sind möglich. 

a) Die Mittel des Bundes, der Länder und der BSO werden im Rahmen eines 
eigenen Budgets verwaltet. Das ÖADC überwacht und kontrolliert die 
widmungsgemäße Verwendung der Gelder. 

b) Die Kosten für eine vom Sportler angeforderte Analyse der B-Probe gehen 
zu Lasten des Sportlers, sofern diese Probe positiv ist. 

c) Für die Dopingkontrollen, die durch die internationalen Verbände vorge-
schrieben werden, erfolgt die Bezahlung lt. Reglement des Internationalen 
Verbandes bzw. durch den Österreichischen Verband bzw. Veranstalter. 

d) Für Untersuchungen auf Verlangen des Verbandes (z.B. bei Dopingkont-
rollen zur Anerkennung von Rekorden) trägt die Kosten der Verband. 

e) Für Untersuchungen von Sportlern nach Verletzungen und/oder Erkran-
kungen trägt die Kosten der Sportler. 

Kosten für Dopingkontrollen können über die "Besonderen Bundes-Sport-
förderungsmittel" abgerechnet werden. 
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Organisation und Durchführung von Dopingkontroll-
untersuchungen in Österreich 

1. Auswahl der Veranstaltungen: 
 
Die Festlegung jener Veranstaltungen, bei denen Dopingkontrollen durchgeführt 
werden sollen, erfolgt in geheimer Wahl mittels Losentscheid durch einen Ver-
treter der BSO und des Österr. Anti-Doping-Comitteeés. 
Um diese Veranstaltungen ordnungsgemäß kontrollieren zu können, ist jeder 
Fachverband verpflichtet, die Ausschreibungen der jeweiligen Veranstaltungen 
(incl. Bewerben und Zeitplan) rechtzeitig (zumindest 14 Tage vorher) der BSO zu 
übermitteln, die ihrerseits dem ÖADC die erforderlichen Unterlagen zusendet. 
Erfolgt die Übergabe der Ausschreibungen nicht zeitgerecht, verliert der Verband 
den Anspruch auf die Meisterschaftsmedaillen bzw. die Subvention des BMöLS. 

2. Information des Fachverbandes bzw. des Veranstalters: 
 
Eine Information jener Fachverbände bzw. Veranstalter, die durch das Los be-
stimmt wurden, ist NICHT vorgesehen. 
Jeder Veranstalter hat daher grundsätzlich für entsprechende Räumlichkeiten - 
unabhängig ob letztlich auch eine Kontrolle durchgeführt wird - zu sorgen. 
Entsprechend den internationalen Gepflogenheiten müssen folgende Räumlich-
keiten bzw. Einrichtungsgegenstände zur klaglosen Durchführung von Doping-
kontrollen bereitgestellt werden: 
 

o ein Raum mit Tisch und mindestens 3 Sesseln zur Administration bzw. 
Handhabung der Kontrolle  

o ein Raum mit Toilette und Waschmöglichkeit  
 
Wichtig: Die beiden Räume sollen in unmittelbarer Verbindung stehen!  

o Wartemöglichkeit (Warteraum) mit Sitzgelegenheiten für Sportler und de-
ren Begleitpersonen  

o Getränke (Mineralwasser, Fruchtsäfte, etc.) Wichtig: Nur original ver-
schlossene Getränke sind zulässig!  

o ausreichende Heizung in den Räumlichkeiten. 
 

3. Nominierung eines Dopingkontrollteams (DKT): 
 
Das ÖADC organisiert ein Dopingkontrollteam (DKT), welches an Ort und Stelle 
die Dopingkontrolle durchführt. 
Ein DKT besteht aus mindestens zwei Personen (Leiter und ein bzw. mehrere 
Helfer/innen).  
 
Der Leiter des DKT erhält vom ÖADC ein Schreiben ("Offizielle Mitteilung - Do-
pingkontrolle"), aus dem die Veranstaltung, die Auswahl der Sportler und der 
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Name des DKT-Leiters hervorgehen. Dieses Schreiben ist dem Veranstalter 
vorzulegen. 
Der DKT-Leiter hat sich mittels einer vom ÖADC ausgestellten ID-Karte auszu-
weisen. Bei der Auswahl des DKT ist das Geschlecht der zu kontrollierenden 
Sportler zu beachten. Zumindest eine Person des DKT muß vom gleichen Ge-
schlecht wie der Sportler sein. 

4. Durchführung der Dopingkontrolle am Veranstaltungsort: 
 
Das DKT reist ohne vorherige Ankündigung zum Wettkampfort an und nimmt hier 
Kontakt mit dem verantwortlichen Organisator bzw. Funktionär auf. Letzterer leitet 
das DKT unverzüglich in die für Dopingkontrollen vorgesehenen Räumlichkeiten 
und veranlaßt bei Bedarf eventuell notwendige Änderungen, um eine klaglose und 
regelkonforme Durchführung der Dopingkontrolluntersuchungen sicherzustellen.  
 
Dem DKT ist grundsätzlich freier Eintritt zur Veranstaltung bzw. ungehinderter 
Zutritt zu den Wettkampf- und Trainingsstätten, sowie Umkleideräumlichkeiten zu 
gewähren. 

5. Auswahl der zu kontrollierenden Sportler/innen: 
 
Die Auswahl der zu kontrollierenden Sportler/innen erfolgt bei nationalen Ver-
anstaltungen nach folgenden Richtlinien: 
bei Einzelbewerben: 

a. Vorrunden, Zwischenrunden, etc.: geloste Sportler aus dem jeweiligen 
Teilnehmerfeld; 

b. Finale: Platz 1, sowie weitere aus dem Teilnehmerfeld geloste Sport-
ler/innen. 
bei Mannschaftsbewerben: 
Vorrunden, Zwischenrunden und Finale: je zwei (oder mehrere) geloste 
Spieler pro Mannschaft.  
 
Die Auslosung der betroffenen Sportler/innen erfolgt durch den Leiter des 
DKT.  
 
Darüber hinaus kann der Leiter des DKT jederzeit auf Verdacht weitere 
Sportler/innen zur Dopingkontrolle auffordern. Die Begründung dafür ist im 
Protokoll zu vermerken. Bei internationalen Veranstaltungen erfolgt die 
Auswahl (Auslosung) der zu kontrollierenden Sportler/innen entsprechend 
dem vom jeweiligen internationalen Verband vorgegebenen Reglement. 

6. Verständigung der Sportler/innen: 
 
Unmittelbar nach dem Wettkampf oder nach Vorliegen des Endergebnisses 
werden die zur Dopingkontrolle ausgewählten (ausgelosten) Sportler/innen 
nachweislich (schriftlich und/oder mündlich) aufgefordert, sich unverzüglich zur 
Dopingkontrolle einzufinden. Der Sportler ist berechtigt, mit einer Person seines 
Vertrauens (Offizieller, Trainer, Arzt, Masseur, etc.) zur Dopingkontrolle zu er-
scheinen. 
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Darüber hinaus werden dem Sportler die möglichen Konsequenzen aufgezeigt, 
die in Kraft treten, sollte der Sportler nicht zur Kontrolle erscheinen. 
Grundsätzlich soll die Dopingkontrolle innerhalb kürzest möglicher Zeit durchge-
führt werden. 

7. Dopingkontrolle (Prozedur): 
 
Außer dem/der Sportler/in und seiner/ihrer Begleitperson sollten nur folgende 
Personen im Kontrollraum anwesend sein: 
 

o der Anti-Dopingbeauftragte des Verbandes bzw. Veranstalters  

o das Dopingkontrollteam  

o der Anti-Dopingbeauftragte des Internationalen Verbandes (bei interna-
tionalen Veranstaltungen). 

Nach Eintreffen des/der Sportlers/in im Dopingkontrollraum muß zweifelsfrei die 
Identität des/der Sportlers/in festgestellt werden (Lizenz, Lichtbildausweis, Paß, 
…). 
Die Zeit des Eintreffens im Dopingkontrollraum und die Personalangaben sind 
vom DKT in den Dokumenten einzutragen. 
Der Sportler wählt selbst ein Urinsammelgefäß (Becher) aus. In diesen Becher 
sollen mindestens 75 ml Urin unter Aufsicht durch ein gleichgeschlechtliches 
Mitglied des DKT gelassen werden. 
 
In weiterer Folge wählt der Sportler zwei mit einem speziellen Code versehene 
Gefäße aus, in denen sich je ein mit der gleichen Codenummer, sowie mit den 
Buchstaben A bzw. B versehenes (graviertes) Fläschchen befindet. 
Der Sportler füllt, bis auf eine geringe Restmenge, selbst den gesammelten Urin in 
die beiden Fläschchen (A-Fläschchen 2/3, B-Fläschchen 1/3). Anschließend 
werden die Fläschchen verschlossen. Eine Prüfung auf Dichtheit ist angebracht. 
Danach werden die Fläschchen ordnungsgemäß in den Gefäßen verwahrt. 
Letztere werden mit Spezialverschlüssen versehen. 
Zeitpunkt der Urinabgabe und Codenummern werden in den Protokollen vermerkt. 
Ebenso werden eventuell eingenommene Medikamente (lt. Angabe des Sportlers) 
im Protokoll festgehalten. Nach endgültiger Kontrolle der Daten und der Versa-
paks durch den Sportler unterzeichnet dieser das Protokoll und bestätigt damit die 
ordnungsgemäße Durchführung der Dopingkontrolle. Das Protokoll wird weiters 
vom Leiter des DKT, dem Protokollführer und der Begleitperson des Sportlers 
(falls anwesend) sowie dem Verbandsverantwortlichen (falls anwesend) unter-
zeichnet. 
Der Sportler erhält eine Durchschrift des Protokolls. 
Die Protokolle, sowie die Gefäße werden nach Abschluß der gesamten Doping-
kontrolle vom DKT verpackt, plombiert und unverzüglich an das ÖADC weiterge-
leitet. 
Das ÖADC organisiert den weiteren Transport der Urinproben zum jeweiligen 
Labor. Falls der Sportler beim ersten bzw. bei weiteren Versuchen keine ausrei-
chende Menge Urin abgeben kann, wird die vorhandene Menge in einem vom 
Sportler selbst ausgewählten Versapak-Fläschchen verwahrt. 
Nach erfolgter weiterer Urinabgabe wird das Fläschchen vom Sportler geöffnet 
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und der "alte" Urin mit dem "neuen" Urin vermischt. Die nun vorhandene Urin-
menge wird wie oben beschrieben wieder auf zwei Fläschchen aufgeteilt. Die 
weitere Vorgangsweise bleibt gleich. 

8. Verweigerung der Dopingkontrolle: 
 
Wenn ein Sportler sich weigert eine Urinprobe abzugeben, sind ihm die möglichen 
Konsequenzen aufzuzeigen. Die Weigerung, sich einer Dopingkontrolle zu unter-
ziehen, kommt einem positiven Testergebnis gleich. Weigert sich der Sportler 
weiterhin, so ist diese Tatsache in den Protokollen zu vermerken. Dieser Vermerk 
ist durch den zuständigen Anti-Dopingbeauftragten des Verbandes (falls vor-
handen) und den Leiter des DKT zu unterzeichnen.  
Das Protokoll ist unverzüglich an das ÖADC weiterzuleiten. 

9. Analyse der Proben: 
 
Die Analyse der Urinproben ist ausschließlich in vom IOC akkreditierten Labors 
zulässig. Die Analysen haben so rasch wie möglich nach Ankunft der Proben im 
Labor zu erfolgen. Die Analysen sind entsprechend den anerkannten Methoden 
vorzunehmen. 
Außer dem Leiter des Labors und den Laborangestellten haben während der 
Analyse ausschließlich Personen mit Sondererlaubnis des ÖADC Zutritt zum 
Labor. 
Das Analyseergebnis ist vom Labor schriftlich auszufertigen. 

10. Bekanntgabe des Analyseergebnisses: 
 
Das ÖADC wird vom Labor schriftlich vom Analyseergebnis informiert. Das ÖADC 
übernimmt die Weiterleitung der Ergebnisse: 

o bei negativem Ergebnis:  
an den Fachverband mit dem Ersuchen um Weiterleitung des Ergebnisses 
an den betroffenen Sportler;  

o bei positivem Ergebnis:  
an den Fachverband zur VERTRAULICHEN Weiterleitung an den Sportler 
mit dem Ersuchen um Stellungnahme bzw. Information über die ge-
wünschte weitere Vorgangsweise (Analyse der B-Probe). 
Falls vom Sportler/in eine Analyse der B-Probe gewünscht wird, organisiert 
das ÖADC die Analyse dieser Probe. Diese Analyse soll in Anwesenheit 
eines Vertreters des ÖADC erfolgen. Der betroffene Sportler hat das Recht, 
selbst bei der Analyse anwesend zu sein, oder eine Person seines Ver-
trauens zu entsenden. Die dadurch entstehenden Kosten sind (im Fall ei-
nes positiven Ergebnisses) vom Sportler bzw. vom jeweiligen Verband zu 
tragen.  

o Sonderregelung:  
Wenn die Kontrolle auf Wunsch eines Sportlers (nach Krank-
heit/Verletzung) durchgeführt wurde, wird das Ergebnis ausschließlich dem 
Sportler bekannt gegeben. 
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Das ÖADC informiert nach Vorliegen der Zweitanalyse (B-Probe) den Fachver-
band, im Fall einer Bestätigung des positiven Befundes auch die BSO, das BKA 
und das jeweilige Bundesland. Der Fachverband übernimmt in weiterer Folge die 
Information des Sportlers.  
 
Dem Sportler ist die Möglichkeit eines "Hearings" einzuräumen.  
 
Das Ergebnis der B-Analyse ist als endgültig anzusehen. Weitere Analysen sind 
nicht zulässig. 

11. Sanktionen: 
 
Bei Vorliegen eines positiven Analyseergebnisses ist der Fachverband verpflich-
tet, die dem Reglement entsprechenden Sanktionen einzuleiten und zu überwa-
chen. 

12. Sonderbestimmungen für Trainingskontrollen: 

a. Trainingskontrollen beziehen sich auf verbotene Substanzen der Klasse 
I.C. (Anabolika), I.D. (Diuretika), I.E. (Peptidhormone, Mimetika und Ana-
loge) und II (Unerlaubte Methoden) der Referenzlist des Europarates 
(BGBl. III Nr. 108/2000). 
Befindet sich aber ein verbotener Wirkstoff sowohl auf der Liste der Beo-
bachtenden Begleitgruppe des Europarates als auch auf der Liste des 
Suchtgiftgesetzes oder der Suchtgiftverordnung, so sind bei Vorliegen ei-
nes positiven Analyseergebnisses die entsprechenden Sanktionen zu 
verhängen. 

b. Grundsätzlich können alle Sportler/innen zu einer Do-
ping-Trainingskontrolle aufgefordert werden. 

c. Eine Verweigerung der Dopingkontrolluntersuchung zieht Sanktionen 
entsprechend dem Reglement nach sich. 

d. Die Auswahl der Sportler/innen für die Trainingskontrollen erfolgt in ge-
heimer Wahl (Los) durch einen Vertreter der BSO bzw. des ÖADC. 

e. Die Verständigung des ausgelosten Sportlers kann erfolgen: 

i. das DKT erscheint unangemeldet auf der Trainingsstätte, und/oder  

ii. das ÖADC nimmt persönlich Kontakt (mündlich und/oder schriftlich) 
zum ausgelosten Sportler auf und verpflichtet ihn, sich bis zu einem 
bestimmten Zeitpunkt einer Dopingkontrolle zu unterziehen (läng-
stens innerhalb 24 Stunden), und/oder  

iii. das ÖADC informiert den betroffenen Verband über die durchzu-
führende Trainingskontrolle (Name des Sportlers). Der Verband ist 
verpflichtet, unmittelbar nach Verständigung Kontakt mit dem be-
troffenen Sportler aufzunehmen und die Kontrolle innerhalb von 24 
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Stunden sicher zu stellen. Die Kontrolle erfolgt in einer dem mo-
mentanen Aufenthaltsort des Sportlers nächstgelegenen Kontroll-
stelle, die vom ÖADC namhaft gemacht wird. 
 

f. Die Durchführung der Kontrollen, die Analyse der Urinproben sowie die 
Bekanntgabe der Ergebnisse und die Festlegung der Sanktionen erfolgt 
analog den gültigen Anti-Doping-Durchführungsbestimmungen. 

g. Bei Trainingskontrollen kann das DKT lediglich aus einer Person bestehen, 
die aber dem gleichen Geschlecht angehören muß wie der Sportler. 
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Dopingkontrollore des ÖADC  Stand 20.7.2000 
Land    Name  Adresse Tel. u. Fax
   ID-Nr.         
B  200  Hahnekamp, Mag. Stefan  7000 Eisenstadt-St. Georgen, Am Graben 

31 (priv.) 026 82 / 66 403  
           0676 / 48 04 277 
B  202  Szabo, Johann  7431 Jormannsdorf, Nr. 29 (priv.) 0663 / 08 65 10 

K  902  Hebein, Mag. Gerald  9010 Klagenfurt, Kärntner Tennisverband, 
Villacherstr. 41 0463/23 351  

         9020 Klagenfurt, Akazienhofstraße 158 
(priv.) F 0463/23 81 51  

           0463/46 881 
           0663/84 51 60 
K  903  Schmidhofer, Dr. Robert  9020 Klagenfurt, Benediktinerplatz 3 (priv.)  0463/51 68 16 

K  904  Schnabl, Dr. Karl  9020 Klagenfurt, LKH Klagenfurt, Inst. f. 
Sportmedizin, St. Veiterstraße 47 

0463/538-4830 od. 
4833  

           F 0463/538 23074 
           0664/200 24 33 
K  905  Wabnig, Dr. Dagmar  9400 Wolfsberg, Gesundheitsamt 04352/53 22 70 
         9400 Wolfsberg, Rotkäppchenweg 6 (priv.)  04352/36467 
K  906  Walter, Dr. Christa  9545 Radenthein, Schattseite 22 (priv.) 04246/44 16 
NÖ  313  Baumann, Dr. Norbert  2380 Perchtoldsdorf, Walzengasse 2 01/856 77 50 
         2500 Baden, Antonsgasse 19 (priv.) F 01/ 856 77 50 4 
           02252/46 268 
           0664/301 29 45 
NÖ  329  Fellerer, Dr. Bernhard  3100 St. Pölten, Birkeng. 55 027 42 / 73 464 

         3140 Pottenbrunn, Paul Hörbigerstr. 3 
(priv.) 

F 027 42 / 73 
464-15  

           027 42 / 425 73 
           F 027 42 / 425 78 
NÖ  9  Freiler, Mag. Markus  2453 Sommerein, Markt 4/2 (priv.) 02162/66 676-13 
           02168/68 676 
           0663/972 10 49 

NÖ  319  Grafenauer, Dr. med. 
Lukas  

2740 Grimmenstein, LKH Grimmenstein, 
Hocheggerstr. 88 02644/6300  

         2100 Leobendorf, Hans Wilczek Straße 
1/2/6 (priv.) F 02644/6300/222 

           02262/684 85 
           F 02262/684 85 
           0664/383 30 67 

NÖ  330  Hager, Dr. Elisabeth  3100 St. Pölten, KH St. Pölten, Phys. Med. 
u. Rehabilitation, Probst Führer-Str. 4 027 42 / 300-25 79 

         3107St. Pölten-Viehhofen, Ortweing. 9/1 
(priv.) 

F 027 42 / 300-33 
48  

           027 42 / 34 84 66 
           0664 / 240 10 25 
NÖ  314  Hauer, Dr. Walter  2723 Muthmannsdorf, SKA Felbring 02638/882 81 
         2700 Wr. Neustadt, Komarigasse 9 (priv.)  F 02638/882 81-56 
           02622/276 28 
           0664/450 75 11 
NÖ  324  Haydn, Dr. Ferdinand J.  3500 Krems, KH Krems, Tulpenweg 1 02732/804  
         3100 St. Pölten, Tulpenweg 1 (priv.) 02742/258 808 
NÖ  321  Kaiser-Mühlecker, OA Dr. 3100 St. Pölten, KH St. Pölten, Probst 02742/300/2400 
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Klaus  Führerstraße 4 
         3100 St. Pölten, Rathausgasse 5 (priv.)  F 02742/300/3291 
           02742/314 115 
           0664/435 26 24 
NÖ  302  Kmen, Dr. Alexander  2340 Mödling, LKH Mödling 02236/2040 

         2384 Breitenfurt, Hirschentanzstraße 54 
(priv.) 02239/4212  

           0664/100 25 86 
NÖ  311  Lehrner, Linda  1040 Wien, ÖADC, Prinz Eugen-Straße 12  01/505 80 35 

         2344 Ma. Enzersdorf, Erlaufstraße 23/8 
(priv.) F 01/505 80 35  

           0676/617 60 99 

NÖ  4  Mohr, Dr. Wolfgang  2301 Groß Enzersdorf, Robert Stolz-Gasse 
27B (priv.) 0664/161 00 91  

NÖ  309  Nahodil, Dr. Christa  3580 Horn, Horner Spital 02982/2661 
         2000 Stockerau, Binderlache 3 (priv.)  02266/688 28 
NÖ  316  Paumann, Dr. Rudolf  3270 Scheibbs, Eisenwurzenstraße 26  07482/404-1247 

         3270 Scheibbs, Karl Höfinger Promenade 
4/9 (priv.) F 07482/404-235  

           07482/434 68 
           0664/322 37 60 

NÖ  328  Roschko, Ing. Günther  1040 Wien, Roschko & Roschko 
GesmbmH, Taubstummengasse 15/8A  01/505 01 94  

         3913 Grossgöttfritz, Nr. 67 (priv.) F 01/505 62 91 
           02875/7113 
           F 02875/7494 
           0676/550 25 87 
NÖ  303  Schweiger, Dr. Hannes  2500 Baden, LKH Baden 02252/52 331 
         2514 Traiskirchen, Wienerstraße 55 (priv.)     
NÖ  325  Soukup, Dr. Otto  3730 Eggenburg, Eggenstraße 15 02984/2440 
         3730 Eggenburg, Eggenstraße 15 (priv.)  F 02984/2440-15 
           02984/2440-20 
           0664/424 33 70 

NÖ  326  Trubert-Exinger, Prim. Dr. 
Doris  

3100 St. Pölten, KH St. Pölten, Probst 
Führer-Straße 4 02742/300/2225  

         3100 St. Pölten, Hans-Czettelstraße 3 
(priv.) F 02742/300/2710 

           02742/36 91 48 
           F 02742/36 91 48-4 
           0664/281 60 41 
NÖ  306  Urbanek, Dr. Harald  3500 Krems, KH Krems, Mitterweg 10  02732/804-360 
         3506 Hollenburg, Hollenburg 33 (priv.)  F 02732/804-989 
           02739/2266 
NÖ  304  Weiss, Dr. Friedrich  2700 Wr. Neustadt, Parsevalgasse 6 (priv.)  02622/22530 
           F 02622/22530 

NÖ  323  Wenisch, Dr. med. Ale-
xander  

2620 Neunkirchen, KH Neunkirchen, Pei-
schingerstraße 17 02635/602/28/01  

         2620 Neunkirchen, Badhaussteig 3 (priv.)  F 02635/602/3560 
           02635/62 74 31 
           F 02635/62 74 34 
           0664/453 48 20 
NÖ  305  Zwrtek, Dr. Ronald  3100 St. Pölten, Oharagasse 7 (priv.)  F 02742/71006 
           0664/308 50 19 
OÖ  402  Fridrik, Dr. Alfred  4060 Leonding, Ruflingerstraße 17 0732/67 83 58 
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         4060 Leonding, Lukasweg 7 (priv.) F 0732/67 83 585 
           0732/78 13 33 
           0699/102 09 336 
OÖ  408  Glas, Karl  5280 Braunau/Inn, Laabstraße 14/1/5 (priv.) F 07722/811 99 
           0664/455 50 50 
OÖ  404  Honsig, Dr. Thomas  4040 Linz, Hauptstraße 83-85 (priv.) 0732/71 65 11 
OÖ  411  Kandelhart, Dr. Robert  4020 Linz, UKH Linz, Blumauerplatz 1 0732/6920  
         4203 Altenberg, Niederbairinggerstraße 33 

(priv.) F 0732/6920 351  
           07230/7359  
           0664/214 05 57 
OÖ  405  Kastner, Dr. Andreas  4020 Linz, LKH Linz, Krankenhausstr. 9 0732/7806-0 
OÖ  407  Maier, Dr. Werner  4020 Linz, PVA 0732/65 94-613 

         4040 Linz-Dornach, Commendastraße 34 
(priv.) F 0732/65 94-706 

           0732 / 67 40 60 

            F 0732 / 67 40 
60-20  

           0732/24 42 35 
           F 0732/674 060 20 

OÖ  408  Ocenasek, Dr. med. Hel-
muth  4020 Linz, Dametzstraße 7  0732/78 23 22  

         4060 Leonding, Weberstraße 16 (priv.) F 0732/78 23 22-20 

         4491 Niederneukirchen, Haberfellnerberg 
16 0732/68 38 42  

           F 0732/68 38 42 
           0664/154 44 79 
OÖ  409  Popp, HR Prim. Dr. Ernst  4840 Vöcklabruck, Heschgasse 35 07672/24294 
         4840 Vöcklabruck, Stützstraße 15 (priv.)  F 07672/242 94 
           07672/26166 
           0664/541 72 30 
OÖ  410  Veits, Dr. med. Martin  4840 Vöcklabruck, Parkstraße 35 07672/25015-0 
         4840 Vöcklabruck, Parkstraße 35 (priv.) F 07672/25015-16 
           07672/250 15 14 
           F 07672/250 1515 
           0664/222 99 46 

S  507  Aichner, Dipl.Phys. Mag. 
Alexander  

5020 Salzburg, IGIA Ambulatorium, Aig-
nerstraße 29 0662/64 93 77  

         5020 Salzburg, Henry-Dunantstraße 32 
(priv.) F 0662/64 93 77-25 

           0662/85 36 36 
           0664/542 92 68 

S  501  Aigner, HR Prim. 
Univ.-Prof. Dr. Alfred  

5020 Salzburg, LKH Salzburg, Lindhofs-
traße 20 0662/43 46 98  

         5020 Salzburg, Plainstraße 22/11 (priv.) F 662/44 82 -42 74 
           0662/87 49 91 

S  503  Ginzel, Dr. Helmut  5500 Bischofshofen, Bodenlehenstraße 12 
(priv.) 06462/3570  

           F 06462/3144 
S  509  Haslauer, Mag. Manuela  5110 Oberndorf, Untereching 136 0664/104 91 23 
           F 0662/45 90 03 
           F 0662/45 90 03 
           0664/104 91 23 

S  504  Ledl, DDr. Eveline  5020 Salzburg, LKH Salzburg, Lindhofstr. 
20 0662 / 43 46 98  



 ÖADC Dopingbestimmungen 
 
 

14.03.2007  Seite 13 

            F 0662 / 44 82-42 
74  

           0662 / 45 44 01 
S  506  Probst, Dr. Albin  5020 Salzburg, Schrannengasse 2 0662/88 26 60 
         5020 Salzburg, Paracelsusstraße 23 (priv.)  0662/88 35 19 
S  508  Stemberger, Robert  5020 Salzburg, AUVA, Dr. F. Rehrlplatz 5  0662/6580/509 
         5020 Salzburg, Webergasse 36 (priv.)  0662/82 39 08 
           F 0662/82 39 08 
           0664/270 19 57 
St  809  Auer, Dr. Wolfgang  8820 Neumarkt, Wienerstraße 16 (priv.)  03584/33 33 
           F 03584/33 33-4 

St  806  Blümmel, Manfred  8101 Gratkorn, Engelbert Eibel-Weg 1 
(priv.) 031 24 / 24 574  

St  804  Forenbacher, Prim. Dr. 
Helmut  8036 Graz, LKH Graz, Auenbruggerpl. 1  0316/385-3248  

         8043 Graz, Krafft-Ebingstraße 4 (priv.)  F 0316/385-4916 
           0316/38 60 79 
           0664/182 77 47 
St  801  Jus, MR Dr. Peter  8680 Mürzzuschlag, Waldgasse 10a 03852/3155 
St  811  Katter, Mag. Michael  8010 Graz, Mounsbergergasse 8 0316/47 46 86 
         8502 Lannach, Hauptstraße 16A (priv.)  F 0316/47 46 86 
           03136/828 48 
           F 03136/828 48 

St  703  Knoflach, Dr. Reinhard  8010 Graz, LKH Graz - Zahnklinik, Auenb-
ruggerplatz 1 

0316 / 385-3280 
od.  

         8010 Graz, Pistotnikg. 8 (priv.) 32 81 od 3989 
           0316 / 48 18 67 

St  802  Lopatka, Dr. Eduard  8241 Dechantskirchen, Limbach 105 (Ord. 
I) 03338/4200  

         8241 Dechantskirchen 80 (Ord. II) F 03338/42 004 
         8234 Rohrbach, Eichberg 136 (priv.) 03338/5102 
           F 03338/51 02 17 
           0663/923 59 22 
           03338/24 310 

St  808  Mosbacher, Dr. Georg  8250 Vorau, KH Vorau  03337/2254-738 od 
-463  

         8190 Birkfeld, Flurweg 1 (priv.) 03174/35 34 
St  815  Pinter, Mag. Gisela  8010 Graz, Moserhofgasse 31/45 (priv.)  0316 / 42 61 08 
St  816  Poduschka, Peter  8010 Graz, Kreuzgasse 21 (priv.) 0316 / 35 26 23 
           0316 / 82 43 45 

St  704  Reichart-Knoflach, Dr. 
Claudia  8010 Graz, Pistotnikg. 8 (priv.)  0316 / 48 18 67  

St  817  Riedmüller, Gabriele  8010 Graz, Waltendorferstraße 101b (priv.)  0316 / 46 55 97 
           0664 / 342 18 57 
St  818  Röhrling, Mag. Christian 8053 Graz, Am Jägergrund 33/1/7 (priv.)  0316 / 877-41 04 
           0664 / 314 71 47 
St  805  Ruess, Dr. Peter  8410 Wildon, Unterer Markt 33 (priv.)  03182/7633 
           F 03182/74 33 55 
           0663/83 99 47 
St  803  Stadlober, Dr. Robert  8042 Graz, Otto-Loewi-Gasse 30/26 (priv.)  F 0316/42 57 76 

St  819  Stöffelmayr, Dr. med. 
Ingrid  8160 Weiz, Gutenberg 148  03172/8300  

         8062 Kumberg, Gschwendterstraße 66 
(priv.) F 03172/8300-3  
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           03132/2946  
St  807  Zach, Dr. Hans  8010 Graz, Opernring 6 0316/81 56 90 
           F 0316/81 56 902 
           03117/733 53 

T  631  Altenberger, Dr. Johann  6380 St. Johann, BKH St. Johann, 
Bahnhofstr. 10 05352/6060  

           F 05352/606-270 

T  628  Attlmayr, Dr. med. Cons-
tance  

6020 Innsbruck, Univ.-Klinik Innsbruck, Inst. 
f. Innere Medizin, Anichstraße 35 0512/504-2790  

         6020 Innsbruck, Sonnenstraße 10 (priv.)  F 0512/504-3469 
           0512/29 26 25 

T  601  Baumgartl, Prim. Dr. Pe-
ter  

6380 St. Johann, BKH St. Johann, 
Bahnhofstr. 10 05352/606-514  

           F 05352/606-270 
           0664/341 57 49 

T  603  Fink, Dr. Christian  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/504-2825  

           F 0512/504-2864 
           0664/181 90 21 

T  604  Gröbner, Dr. Hubert  6380 St. Johann/Tirol, BKH St. Johann, 
Bahnhofstraße 10 05352 / 606  

         6380 St. Johann/Tirol, Reitham 11 (priv.)  F 05352 /606-271 
           05352/64 341 
           F 05352/64 641 
           0664/130 91 40 
T  615  Handle, Dr. Martina  6020 Innsbruck, Klostergasse 4 0512/57 27 75 
         6020 Innsbruck, Lehmweg 16 (priv.) F 0512/26 32 99 
           0512/26 32 99 
           F 0512/26 32 99 
           0664/101 88 08 

T  605  Hörtnagl, Univ.-Doz. 
Prim. Dr. Helmut  

6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 

0512/504-3450 od. 
3452  

         6020 Innsbruck, Müllerstraße 28 (priv.) F 0512/504-3469 
T  613  Hörtnagl, Dr. med. Peter  6020 Innsbruck, Mitterweg 21 0512/27 77 27 
         6020 Innsbruck, Dipauli Straße 26A (priv.)  F 0512/27 44 27 
           0512/29 99 29 
           0664/300 50 00 

T  606  Hoser, Dr. Christian  6020 Innsbruck, Iniv. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/504/-2825  

           F 0512/504-2864 
T  622  Krösslhuber, Dr. Franz  9900 Lienz, Dolomitenstraße 8 04852/65 811 
         9900 Lienz, Dolomitenstraße 8 (priv.) F 04852/65 81 16 
           04852/65 811-77 
           0664/54 82 530 
T  614  Leitner, Dr. med. Endre  6020 Innsbruck, Andreas-Hofer-Straße 6  0512/58 27 09 
         6071 Aldrans, Rinnnerstraße 11d (priv.) F 0512/58 15 49 
           0512/34 21 04 
           0664/322 28 61 

T  608  Luze, Dr. Thomas  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/504  

T  632  Neumayr, Dr. Günther  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/5042-2790  

           F 0512/504-3469 

T  621  Obermoser, Dr. med. 
Helmuth  6370 Kitzbühel, Knappengasse 2  05356/63 333  
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         6370 Kitzbühel, Stockerdörfl 45 (priv.)  F 5356/63 333 
           05356/62 345 
           F 05356/62 345 
           0664/505 65 00 
T  609  Ott, Dr. med. Wolfgang  6323 Bad Häring, Schönau 150 05332/790 33 10 
         6020 Innsbruck, Brandjochstraße 4b (priv.)  F 05332/790 15 19 
           0512/28 69 09 
           F 0512/28 69 09 
           0664/110 48 52 

T  610  Pfister, Prim. Dr. Rudolf  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/5043450  

           F 0512/504-3469 

T  611  Riedl, Dr. Claudia  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/504-2772  

T  620  Scharmer, Dr. med. And-
rea  6414 Mieming, Barwies 271  05264/52 11  

         6414 Mieming, Föhrenweg 33 (priv.) F 05264/52 11-9 
           05264/61 10 
           F 05264/61 10 
           0676/504 87 48 
T  623  Schlegel, Dr. Michael  6456 Obergurgl, Obergurgl 56 05256/64 23 
         6020 Innsbruck, Renkstraße 2 (priv.) F 05256/64 23 85 
           0512/39 52 29 
           0664/172 33 33 

T  612  Semenitz, Dr. Barbara  6020 Innsbruck, Univ. Klinik Innsbruck, 
Anichstraße 35 0512/504-3450  

           F 0512/504-3469 

V  705  Albrecht, Dr. Markus  6845 Hohenems, KH Hohenems, Bahnhof-
straße 31 05576/703  

         6971 Hard, Margarethendamm 128 (priv.)  F 05576/703-22 00 
           05574/62 271 
           0664/344 49 33 

V  706  Benkö, Dr. Julius  6850 Dornbirn, Sportinformation Vorarlberg, 
Messestraße 4A 05572/305 319  

         6911 Lochau, Bregenzerstraße 7 (priv.)  F 05572/305 326 
           0664/430 95 86 
V  702  Berchtold, Dr. Hubert  6780 Schruns, Sanatorium Dr. Schenk  05556/74000 
         6804 Altenstadt, Naflastraße 10 05522/38 097 

V  708  Bitschnau, Dr. med. Ro-
bert  

6800 Feldkirch, LKH Feldkirch, Inst. F. 
Sportmedizin Carinagasse 47 05522/303-2665  

         6850 Dornbirn, Prälat-Drexel Straße 10 
(priv.) F 05522/303-7528 

           05576/794 79 
           F 05576/794 79 

V  625  Gouya, Dr. Ghazaleh  6807 Feldkirch, LKH Feldkirch, Inst. f. In-
nere Medizin, Carinagasse 47 05522/303-26 00  

         6800 Feldkirch, Jesuitengasse 13/12 (priv.)  F 05522/303-75 11 
           05522/73 297 
           0663/05 080 03 

V  707  Sturm , Elisabeth  6807 Feldkirch, Inst. F. Sportmedizin LKH 
Feldkirch, Carinagasse 47 05522/303-2660  

         6844 Altach, Ob. Gamsfeldstraße 11 (priv.)  F 05522/303-419 
           05576/76 852 
           0699/101 920 68 
W  13  Bruckner , Thomas  1030 Wien, Wiener Rotes Kreuz, Notten- 01/79580 
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dorfergasse 21 
         1230 Wien, Trepetschniggasse 4/3/7(priv.)  F 01/79580-9224 
           01/923 01 44 
           F 01/923 01 44 
           0699/192 30 144 
W  1  Demel, Dr. Karlheinz  1040 Wien, ÖADC, Prinz Eugen-Straße 12  01/505 80 35 
           F 01/505 80 35 
W  2  Demel, Mag. Nina  1200 Wien, Streffleurgasse 3/11 (priv.) 01/330 25 57 
W  3  Hellmich, Mag. Georg  1140 Wien, Schinaweisgasse 5 (priv.) 01/914 33 26 
           01/911 82 49 
W  6  Jakl, Dr. Johannes  1150 Wien, Akkonplatz 10/15 (priv.) 01/985 75 40 

W  25  Mahrle, Mag. Manfred  2344 Ma. Enzersdorf, In den Langäckern 
3-5 022 36 / 46 541-186 

         1020 Wien, Kl. Pfarrg. 26/10 (priv.) F 022 36 / 48 479 
           0676 / 413 98 15 

W  12  Pfeffel, Dr. Isolde  1160 Wien, Redtenbachergasse 55/10 
(priv.) 01/489 13 40  

           0664/312 45 54 
W  11  Pribitzer, Mag. Andrea  1040 Wien, ÖADC, Prinz Eugen-Straße 12  01 / 505 37 42-264 
           F 01 / 505 80 35 
           01 / 712 02 89 
           0676 / 324 9 314 

W  8  Puhm, Doris  1100 Wien, Laxenburgerstraße 209/15/8 
(priv.) 01/615 03 45  

         3823 Neurieders 11 (priv.) 0664/330 23 06 
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Anti-Doping-Konvention; Neue Referenzliste verbotener pharmakologi-
scher Klassen von Dopingmitteln und Dopingmethoden 
Die Beobachtende Begleitgruppe hat durch Briefwahlverfahren gemäß Art. 11 Abs. 1 lit. b 
der Anti-Doping-Konvention (BGBl. Nr. 451/1991, zuletzt geändert durch BGBl. III Nr. 
108/2000) die neue Referenzliste verbotener pharmakologischer Klassen von Doping-
mitteln und Dopingmethoden mit Wirksamkeit vom 1. September 2001 angenommen.  

VERBOTENE SUBSTANZKLASSEN SOWIE 
VERBOTENE METHODEN 2001-2002 
I. Verbotene Substanzklassen 

A. Stimulantien 
 
Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (A) zählen folgende Beispiele:  
 
Amineptin, Aminophenazol, Amfetamin, Bromantan, Koffein *), Carphedon, Ko-
kain, Ephedrin **), Fencamfamin, Formoterol ***), Mesocarb, Pentetrazol, Piprad-
rol, Salbutamol ***), Salmeterol ***), Terbutalin ***), und verwandte Substanzen.  
 
*) Bei Koffein gilt eine Konzentration von mehr als zwölf Mikrogramm pro ml Urin als 
positiv. 
**) Bei Cathin gilt eine Konzentration von mehr als fünf Mikrogramm pro ml Urin als po-
sitiv. Bei Ephedrin und Methylephedrin gilt eine Konzentration von mehr als zehn Mik-
rogramm pro ml Urin als positiv. Bei Phenylpropanolamin und Pseudoephedrin gilt eine 
Konzentration von mehr als 25 Mikrogramm pro ml Urin als positiv. 
***) Darf nur mittels Inhalationsapparat zur Vorbeugung/Behandlung von Asthma und 
Anstrengungsasthma eingenommen werden. Die zuständige medizinische Instanz hat 
noch vor Beginn eines sportlichen Wettbewerbs mittels schriftlicher Erklärung des 
Pneumologen oder Mannschaftsarztes darüber in Kenntnis gesetzt zu werden, ob ein 
Sportler/eine Sportlerin wegen Asthma bzw. Anstrengungsasthma in Behandlung ist. 
 
Bei den Olympischen Spielen werden Sportler/Sportlerinnen, die um Erlaubnis zur In-
halation eines freigegebenen Beta-2 Agonisten ansuchen, von einem unabhängigen 
Ärztekomitee untersucht. 
 
Anmerkung: Imidazol Präparate sind grundsätzlich zur lokalen Anwendung freigegeben. 
Vasokonstriktoren können als Zusatz zu lokalanästhetischen Mitteln eingegeben werden. 
Auch lokal anwendbare Adrenalin- oder Phenylephrinderivate (zB nasal, ophtalmolo-
gisch, rektal) sind erlaubt.  

B. Narkotika 
 
Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (B) zählen folgende Beispiele:  
 
Buprenorphin, Dextromoramid, Diamorphin (Heroin), Methadon, Morphin, Penta-
zocin, Pethidin, und verwandte Substanzen. Anmerkung: Codein, Dextromethorphan, 
Dextropropoxyphen, Dihydrokodein, Diphenoxylat, Ethylmorphin, Pholcodin, Propoxy-
phen, und Tramadol sind erlaubt. 

C. Anabolika 
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Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (C) zählen folgende Beispiele:  
 
1. Anabole Steroide 

a. Clostebol, Fluoxymesteron, Metandienon, Meterolon, Nandrolon, 
19-Norandrostendiol, 19-Norandrostendion, Oxandrolon, Stanozolol, und 
verwandte Substanzen. 

b. Androstendiol, Androstendion, Dehydroepiandrosteron (DHEA), Dihydro-
testosteron, Testosteron *), und verwandte Substanzen.  

Ergebnisse individueller Steroidprofile und/oder Isotopenverhältnisse können zur defini-
tiven Beurteilung herangezogen werden. 
 
*) Ein Dopingverstoß ist dann gegeben, wenn das Verhältnis Testosteron (T) zu Epites-
tosteron (E) im Urin eines Sportlers/einer Sportlerin höher als sechs (6) zu eins (1) vor-
liegt. Eine Ausnahme besteht dann, wenn dieses Verhältnis physiologisch oder patho-
logisch bedingt ist, also zB durch verminderte Epitestosteron Ausscheidung, 
androgenerzeugende Tumoren, oder Enzym-Mängel. 
Bei T/E größer als 6 hat die zuständige ärztliche Instanz weitere medizinische Abklä-
rungen durchzuführen, ehe eine Probe als positiv eingestuft wird. Dazu wird ein Ge-
samtbericht inklusive der Ergebnisse früherer Tests, Nachfolgetests, sowie eventueller 
Ergebnisse endokrinologischer Untersuchungen abgefasst. Sollten keine Ergebnisse 
früherer Tests verfügbar sein, ist der Sportler/die Sportlerin ohne vorherige Ankündigung 
drei Monate lang mindestens einmal monatlich zu testen. Die Ergebnisse dieser Unter-
suchungen sind dem Bericht beizufügen. Wird diesen Anweisungen nicht Folge geleistet, 
so gilt die Probe als positiv.  
 
2. Beta-2 Agonisten 
Bambuterol, Clenbuterol, Fenoterol, Formoterol *), Reproterol, Salbutamol *), 
Salmeterol *), Terbutalin *), und verwandte Substanzen.  
 
*) Als Inhalationsmittel wie in Artikel I.A. beschrieben zugelassen. 
Bei Salbutamol gilt eine Konzentration von mehr als 1 000 Nanogramm pro ml Urin als 
positiv. 

D. Diuretika 
 
Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (D) zählen folgende Beispiele:  
 
Acetazolamid, Bumetanid, Chlortalidon, Etacrynsäure, Furosemid, Hydrochloro-
thiazid, Mannitol *), Mersalyl, Spironolacton, Triamteren, und verwandte Subs-
tanzen. 
 
Als intravenöse Injektion nicht zugelassen. 

E. Peptidhormone und analog wirkende Substanzen (Mimetics) 
 
Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (E) zählen folgende Beispiele sowie deren 
Analoge (Mimetics):  
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1. Choriongonadotropin (HCG), nur für Männer verboten,  

2. Hypophysäres und synthetisches Gonadotropin (LH), nur für Männer verbo-
ten,  

3. Corticotropin (ACTH, Tetracosactid),  

4. Somatropin (HGH),  

5. Insulinähnliches Wachstumshormon (IGF-1) sowie die entsprechenden Re-
leasingfaktoren und deren Analoge,  

6. Erythropoietin (EPO),  

7. Insulin.  
Zugelassen zur Behandlung von Sportlern/Sportlerinnen mit nachgewiesener insulin-
pflichtiger Diabetes. Diese ist durch einen Endokrinologen oder Teamarzt schriftlich zu 
bestätigen. 
 
Das abnorme Vorliegen eines endogenen Hormons der Klasse (E) oder eines diagnos-
tischen Markers im Urin eines Sportlers/einer Sportlerin gilt als Dopingverstoß. Eine 
Ausnahme besteht dann, wenn dieser Umstand physiologisch oder pathologisch bedingt 
ist.  

II. Verbotene Methoden 
Folgende Methoden sind verboten: 

1. Blutdoping: dies bezieht sich auf die Gabe von Blut, Erythrozyten und/oder ana-
logen Blutprodukten an Sportler/Sportlerinnen, welcher eine Blutabnahme und 
Weiterführung des körperlichen Trainings im blutleeren Zustand vorangegangen 
sein kann,  

2. Gabe von künstlichen Sauerstoffträgern oder Plasmaexpandern,  

3. Pharmakologische, chemische und physikalische Manipulation  

III. Substanzen mit gewissen Einschränkungen 
A. Alkohol 

 
Wenn von der zuständigen Instanz vorgesehen, werden Tests auf Einnahme von Ethanol 
durchgeführt. 

B. Cannabinoide 
 
Wenn von der zuständigen Instanz vorgesehen, werden Tests auf Einnahme von Can-
nabinoiden (Marihuana, Haschisch) durchgeführt. Bei den Olympischen Spielen werden 
solche Tests in jedem Fall durchgeführt. Eine Konzentration von mehr als 15 Nanogramm 
11-Nor-delta 9-Tetrahydrocannabinol 9-Carboxylsäure (Carboxy-THC) gilt als Doping-
verstoß.  

C. Lokalanästhetika 
 
Injizierte Lokalanästhetika sind unter folgenden Umständen zugelassen:  
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a. Bupivacain, Lidocain, Mepivacain, Procain, und verwandte Substanzen sind zu-
gelassen, nicht aber Kokain. Vasokonstriktoren sind in Verbindung mit Lokal-
anästhetika zugelassen,  

b. Es dürfen nur lokale oder intraartikuläre Injektionen verabreicht werden,  

c. Nur bei medizinischer Indikation  
Wenn von der zuständigen Instanz vorgesehen, sind Gaben obengenannter Präparate 
möglicherweise anzugeben. 

D. Glukokortikosteroide 
 
Die systemische Einnahme von Glukokortikosteroiden ist bei oraler, rektaler, oder durch 
intravenöse/intramuskuläre Injektion erfolgter Verabreichung verboten. 
 
Lokale und intraartikuläre Injektionen von Glukokortikosteroiden sind bei medizinischer 
Indikation zugelassen. Wenn von der zuständigen Instanz vorgesehen, sind derartige 
Verabfolgungen möglicherweise anzugeben. 

E. Beta-Blocker 
 
Zu den verbotenen Substanzen der Klasse (E) zählen folgende Beispiele: 
Acebutolol, Alprenolol, Atenolol, Labetalol, Metoprolol, Nadolol, Oxprenolol, 
Propranolol, Sotalol, und verwandte Substanzen. 
 
Wenn von der zuständigen Instanz vorgesehen, werden Tests auf Einnahme von Be-
ta-Blockern durchgeführt.  
 
Liste Ausgewählter Substanzen und Untergrenzen von Harnkonzentrationen, ab derer 
IOC akkreditierte Labors auskunftspflichtig sind:  
 
Koffein > 12 Mikrogramm pro ml 
Carboxy-THC > 15 Nanogramm pro ml 
Cathin > 5 Mikrogramm pro ml 
Ephedrin > 10 Mikrogramm pro ml 
Epitestosteron > 200 Nanogramm pro ml 
Methylephedrin > 10 Mikrogramm pro ml 
Morphin > 1 Mikrogramm pro ml 
19-Norandrosteron > 2 Nanogramm pro ml/ bei Männern 
19-Norandrosteron > 5 Nanogramm pro ml/bei Frauen 
Phenylpropanolamin > 25 Mikrogramm pro ml 
Pseudoephedrin > 25 Mikrogramm pro ml 
Salbutamol (als Stimulans) > 100 Nanogramm pro ml 
(als Anabolikum) > 1 000 Nanogramm pro ml 
T/E Verhältnis > 6  

IV. Trainingskontrollen 
Wenn von der zuständigen Instanz nicht anders vorgesehen, werden Trainingskontrollen 
nur für in Klasse I.C. (Anabolika), I.D. (Diuretika), I.E. (Peptidhormone und analog wir-
kende Substanzen, Mimetics), und II (verbotene Methoden) angeführte verbotene 
Substanzen durchgeführt.  
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Liste mit Beispielen verbotener Substanzen 
 
 
ACHTUNG: dies ist keine vollständige Liste verbotener Substanzen. Auch andere 
Substanzen, die nicht auf dieser Liste aufscheinen, sind, sofern sie unter die Bezeich-
nung "verwandte Substanzen" fallen, als verboten einzustufen.  
 
Es ist Aufgabe des Sportlers/der Sportlerin sich zu vergewissern, dass jedes Medika-
ment, jedes Supplement, jedes rezeptfreie Präparat und jede sonstige Substanz welche 
er/sie einnimmt, keine verbotenen Substanzen enthält.  
 
STIMULANTIEN: 
 
Amineptin, Amfepramon, Amiphenazol, Amfetamin, Bambuterol, Bromantan, 
Bupropion, Koffein, Carphedon, Cathin, Kokain, Cropropamid, Crotetamid, 
Ephedrin, Etamivan, Etilamfetamin, Etilefrin, Fencamfamin, Fenetyllin, Fenflura-
min, Formoterol, Heptaminol, Mefenorex, Mephentermin, Mesocarb, Metamfeta-
min, Metoxyphenamin, Methylendioxyamfetamin, Methylephedrin, Methylphenidat, 
Nikethamid, Norphenfluramin, Parahydroxyamfetamin, Pemolin, Pentetrazol, 
Phendimetrazin, Phentermin, Phenylephrin, Phenylpropanolamin, Pholedrin, Pip-
radrol, Prolintan, Propylhexedrin, Pseudoephedrin, Reproterol, Salbutamol, Sal-
meterol, Selegilin, Strychnin, Terbutalin. 
 
NARKOTIKA: 
 
Buprenorphin, Dextromoramid, Diamorphin (Heroin), Hydrocodon, Methadon, 
Morphin, Pentazocin, Pethidin. 
 
ANABOLIKA: 
 
Androstendiol, Androstendion, Bambuterol, Boldenon, Clenbuterol, Clostebol, 
Danazol, Dehydrochlormethyltestosteron, Dehydroepiandrosteron (DHEA), De-
hydrotestosteron, Drostanolon, Fenoterol, Fluoxymesteron, Formebolon, Formo-
terol, Gestrinon, Mesterolon, Metandienon, Metenolon, Methandriol, Methyltes-
tosteron, Miboleron, Nandrolon, 19-Norandrostendiol, 19-Norandrostendion, 
Norethandrolon, Oxandrolon, Oxymesteron, Oxymetholon, Reproterol, Salbuta-
mol, Salmeterol, Stanozolol, Terbutalin, Testosteron, Trenbolon. 
 
DIURETIKA: 
 
Acetazolamid, Bendroflumethiazid, Bumetanid, Canrenon, Chlortalidon, Etacryn-
säure, Furosemid, Hydrochlorthiazid, Indapamid, Mannitol (bei intravenöser An-
wendung), Mersalyl, Spironolacton, Triamteren.  
 
BEEINFLUSSENDE SUBSTANZEN: 
 
Bromantan, Diuretika (siehe oben), Epitestosteron, Probenecid 
 
PEPTIDHORMONE UND ANALOG WIRKENDE SUBSTANZEN, MIMETICS: 
 
ACTH, Erythropoietin (EPO), HCG *), HGH *), Insulin, Clomiphen *), Cyclofenil *), 
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Tamoxifen *), aromatase Inhibitoren *). 
 
*) Nur für Männer verboten 
 
BETABLOCKER: 
 
Acebutolol, Alprenolol, Atenolol, Betaxolol, Bisoprolol, Bunolol, Carteolol, Celip-
rolol, Esmolol, Labetalol, Levobunolol, Metipranolol, Metoprolol, Nadolol, Oxpre-
nolol, Pindolol, Propranolol, Sotalol, Timolol.  
Erläuterungen zur IOC Liste der verbotenen Substanzen und verbotenen 
Methoden 2001 bis 2002: 

1. Beta 2 Agonisten 
 
Für die Olympischen Spiele in Salt Lake City sind Sportler/Sportlerinnen, die zur Be-
handlung von Asthma oder anstrengungsbedingter Bronchokonstriktion (Anstren-
gungsasthma) inhalierte Beta 2 Agonisten benötigen, verpflichtet, dem ärztlichen Komi-
tee des IOC einen entsprechenden medizinischen Nachweis und Labortest (inklusive 
Atemwegsfunktion) zu erbringen. Dieser hat mindestens eine (1) Woche vor dem ersten 
Wettbewerb des Sportlers/der Sportlerin beim ärztlichen Komitee des IOC einzulangen. 
Die eingereichten Dokumente werden von einem Ausschuss wissenschaftlicher und 
ärztlicher Experten überprüft. Im Zweifelsfalle können von diesem Ausschuss entspre-
chende, wissenschaftlich ausgewertete Tests angefordert werden. Inhaliertes Formoterol 
und Terbutalin sind bei rechtzeitiger Ankündigung (vor dem Wettbewerb) erlaubt.  

2. Blutdoping 
 
Die im Antidoping Kodex des Olympischen Reglements festgehaltene Definition ist der 
Liste beigefügt.  

3. Glukokortikosteroide 
 
Die Gabe von Glukokortikosteroiden durch lokale oder intraartikuläre Injektion ist wei-
terhin erlaubt, internationale Verbände sind jedoch berechtigt, einen schriftlichen 
Nachweis einer solchen Injektion zu verlangen. 

4. Erweiterte Liste von Beispielen 
 
Bupropion: wird als verbotenes Stimulans hinzugefügt. 
Aromotase Inhibitoren: werden hinzugefügt, sind jedoch nur für Männer verboten. 
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Doping-Spezialitätenliste 
Liste der in Österreich erhältlichen Arzneimittel, die Dopingsubstanzen 
enthalten, erstellt von Herrn Dr. Rainer Popovic 
(Stand Juli 2000) 

 
Spalte 1: 
S  Stimulantien / ß2-Rezeptor-Agonisten 
PL  Plasmaexpander  
N  Narkotische Analgetika  

NSG 
Spezialitäten, die der Suchtgiftver-
ordnung unterliegen  

A  Anabole Steroide  
ß  Beta-Rezeptoren-Blocker  
D  Diuretika  
L  Lokalanästhetika  
K  Kortikosteroide  
P  Peptidhormone, Releasinghormone  

 

Spalte 2: 
Registrierter Handelsname der Arzneispe-
zialität 

 

Spalte 3: 
Internationaler Freiname (INN) des Wirk-
stoffes bzw. der Wirkstoffe 

 

Spalte 4:
Doping 
Grad: 

bedingt - hier sind spezielle 
Regeln zu beachten 

  

unbedingt 
- 

diese Medikamente 
sind 
unter allen Umständen 
verboten 
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Abk. Handelsname der Arzneispezialität 
(Stand Juli 2000) Wirkstoff  Doping Grad  

S  AARANE - Dosieraerosol  Reproterol  unbedingt  
D  ACCUZIDE - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACCUZIDE forte - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACCUZIDE forte plus - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACECOMB - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACECOMB- mite - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACECOMB- semi - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  ACECOMB-mite - Tabletten (Parallelim-
port P1)  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  ACEPLUS - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACEPLUS - Tabletten mite  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  ACETAZOLAMID "Agepha" - Tabletten  Acetazolamid  unbedingt  

P  ACTH "Lannacher" 50 I.E. - Trocken-
stechampulle  Corticotropin  unbedingt  

D  ADELPHAN-Esidrex - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  ADIPEX retard - Kapseln  Phentermin  unbedingt  
S  ADOLORIN - Schmerztabletten  Coffein  bedingt  
S  AGILAN Retard - Kapseln  Etilefrin  unbedingt  
S  AGILAN - Tropfen  Etilefrin  unbedingt  
S  AGILO - Tropfen  Etilefrin  unbedingt  
S  AKRINOR - Ampullen  Theodrenalin  unbedingt  
S  AKRINOR - Filmtabletten  Theodrenalin  unbedingt  
S  AKTIVANAD - fluessig  Coffein  bedingt  

PL  ALBUMIN "Nycomed" 5%  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  ALBUMIN "Nycomed" 20%  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  ALBUMIN "Nycomed" 25%  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  ALBUMIN "SRK" 5% - Infusionsflasche  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  ALBUMIN "SRK" 20% - Infusionsflasche Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

D  ALDACTONE - Dragees 25 mg  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDACTONE - Dragees 50 mg  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDACTONE - Kapseln 100 mg  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDACTONE-Saltucin - Dragees  Butizid  unbedingt  
D  ALDACTONE-Saltucin - Dragees  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDACTONE-Saltucin forte - Kapseln  Butizid  unbedingt  
D  ALDACTONE-Saltucin forte - Kapseln  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDOPUR 100 mg - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  ALDORETIC - Filmtabletten  Amilorid  unbedingt  
D  ALDORETIC - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  ALLERGOSPASMIN - Dosieraerosol  Reproterol  unbedingt  
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NSG ALODAN "Gerot" - Ampullen  Pethidin  unbedingt  
S  ALPAR 5 mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  
S  ALUPENT - Ampullen 0,5 mg  Orciprenalin  unbedingt  
S  ALUPENT - Ampullen 5 mg  Orciprenalin  unbedingt  
S  ALUPENT - Dosieraerosol  Orciprenalin  unbedingt  
S  ALUPENT - Tabletten  Orciprenalin  unbedingt  
K  AMBENE - Doppelampullen  Dexamethason  unbedingt  
L  AMBENE - Doppelampullen  Lidocain  unbedingt  
K  AMBENE - Fertigspritzen  Dexamethason  unbedingt  
L  AMBENE - Fertigspritzen  Lidocain  unbedingt  
S  AMBONEURAL 5 mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  
S  AMBONEURAL 10 mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  
D  AMILORAL/HCT - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  AMILORAL/HCT - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  AMILORETIK - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  AMILORETIK - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  AMILORID "Genericon" comp. - Tabletten Amilorid  unbedingt  
D  AMILORID "Genericon" comp. - Tabletten Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  AMILORID/HCT "Tyrol Pharma" - Tablet-
ten  Amilorid  unbedingt  

D  AMILORID/HCT "Tyrol Pharma" - Tablet-
ten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  AMILOSTAD HCT - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  AMILOSTAD HCT - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  AMPHODYN retard - Kapseln  Etilefrin  unbedingt  
A  ANDRIOL - Kapseln  Testosteron  unbedingt  
A  ANDRIOL- Kapseln (Parallelimport P1)  Testosteron  unbedingt  
A  ANDRIOL- Kapseln (Parallelimport P2)  Testosteron  unbedingt  
A  ANDRIOL- Kapseln (Parallelimport P3)  Testosteron  unbedingt  

A  ANDRODERM 2,5 mg/24 h De-
pot-Pflaster  Testosteron  unbedingt  

A  ANDRODERM 5 mg/24 h Depot-Pflaster Testosteron  unbedingt  

L  
ANTIPEN 4,5 Mega 
I.E.-Trockenstechampulle mit Suspen-
dierungsmittel  

Lidocain  bedingt  

L  ANTIPEN 4,5 Mega 
I.E.-Trockenstechampullen  Lidocain  bedingt  

D  ANZEMET - Ampullen  Mannit  bedingt  
S  APOPLECTAL retard - Kapseln  Buphenin  unbedingt  
S  APRACUR - Dragees  Phenylephrin  unbedingt  
K  APREDNISLON 5 mg - Tabletten  Prednisolon  unbedingt  
K  APREDNISLON 25 mg - Tabletten  Prednisolon  unbedingt  
D  AQUAPHORIL - Tabletten  Xipamid  unbedingt  
S  ARBID - Dragees  Buphenin  unbedingt  
S  ARBID - Schlucktropfen  Buphenin  unbedingt  
ß  ARCABLOCK 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
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ß  ARCABLOCK 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ARCABLOCK comp. - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  ARCABLOCK comp. - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ARCABLOCK comp. mite - Filmtabletten Chlortalidon  unbedingt  
ß  ARCABLOCK comp. mite - Filmtabletten Atenolol  bedingt  

D  AREDIA - Konzentrat zur Infusionsberei-
tung 15 mg  Mannit  unbedingt  

D  AREDIA - Trockensubstanz 15 mg zur 
Infusionsbereitung m.Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

D  AREDIA - Trockensubstanz 30 mg zur 
Infusionsbereitung m.Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

D  AREDIA - Trockensubstanz 90 mg zur 
Infusionsbereitung m.Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

S  ARELCANT - Dosieraerosol  Fenoterol  unbedingt  

S  ARELCANT - Kapseln zur Trockeninhala-
tion  Fenoterol  unbedingt  

D  ARELIX - Ampullen 6 mg  Piretanid  unbedingt  
D  ARELIX - Ampullen 12 mg  Piretanid  unbedingt  
D  ARELIX - Ampullen 60 mg  Piretanid  unbedingt  
D  ARELIX - Kapseln 6 mg  Piretanid  unbedingt  
S  ASMALON retard 4 mg - Kapseln  Salbutamol  unbedingt  
S  ASMALON retard 8 mg - Kapseln  Salbutamol  unbedingt  
ß  ASONACOR - Ampullen  Propafenon  bedingt  
ß  ASONACOR - Filmtabletten 150 mg  Propafenon  bedingt  
ß  ASONACOR - Filmtabletten 300 mg  Propafenon  bedingt  
S  ASTHMA 23 D - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  ASTICOL - Tabletten  Coffein  bedingt  
K  ASTONIN-H - Tabletten  Fludrocortison  unbedingt  
D  ATACAND plus mite - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  ATEHEXAL 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATEHEXAL 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOBENE 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOBENE 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ATENOBENE comp. - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  ATENOBENE comp. - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ATENOBENE comp. mite - Filmtabletten Chlortalidon  unbedingt  
ß  ATENOBENE comp. mite - Filmtabletten Atenolol  bedingt  
ß  ATENOLAN 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOLAN 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ATENOLAN comp. - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  ATENOLAN comp. - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  ATENOLAN comp. mite - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  ATENOLAN comp. mite - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOLOL "Genericon" 50 mg - Film-
tabletten  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOLOL "Genericon" 100 mg - Film- Atenolol  bedingt  
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tabletten  

D  ATENOLOL "Genericon" comp. - Film-
tabletten  Chlortalidon  unbedingt  

ß  ATENOLOL "Genericon" comp. - Film-
tabletten  Atenolol  bedingt  

D  ATENOLOL "Genericon" comp. mite - 
Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  

ß  ATENOLOL "Genericon" comp. mite - 
Filmtabletten  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOLOL "Stada" 25 mg - Tabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOLOL "Stada" 50 mg - Tabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOLOL "Stada" 100 mg - Tabletten  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOLOL/NIFEDIPIN "Zeneca" - Kap-
seln  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOLOL/NIFEDIPIN "Zeneca" mite - 
Kapseln  Atenolol  bedingt  

ß  ATENOTYROL 50 mg - Tabletten  Atenolol  bedingt  
ß  ATENOTYROL 100 mg - Tabletten  Atenolol  bedingt  

D  ATENOTYROL comp. 50 mg/12,5 mg - 
Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  

ß  ATENOTYROL comp. 50 mg/12,5 mg - 
Filmtabletten  Atenolol  bedingt  

D  ATENOTYROL comp. 100 mg/25 mg - 
Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  

ß  ATENOTYROL comp. 100 mg/25 mg - 
Filmtabletten  Atenolol  bedingt  

S  AVAMIGRAN - Filmtabletten  Coffein  bedingt  
S  AVAMIGRAN - Suppositorien  Coffein  bedingt  
S  BAMBEC - orale Loesung 1 mg/ml  Bambuterol  unbedingt  
S  BAMBEC - Tabletten 10 mg  Bambuterol  unbedingt  
S  BAMBEC - Tabletten 20 mg  Bambuterol  unbedingt  

S  BAMBEC- Tabletten 10 mg (Parallelim-
port P1)  Bambuterol  unbedingt  

S  BAROKATON - Ampullen  Diethylaminoethanol  unbedingt  
ß  BELOC 5 mg - Ampullen  Metoprolol  bedingt  
ß  BELOC 10 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  BELOC 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  BELOC 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  BELOC- 50 mg - Tabletten (Parallelimport
P1)  Metoprolol  bedingt  

D  BELOC comp. - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  BELOC comp. - Tabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  BELOC Duriles 200 mg Retard - Film-
tabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  BELOC-100 mg - Tabletten (Parallelim-
port P1)  Metoprolol  bedingt  

D  BENAZEPRIL + Hydrochlorothiazid "No- Hydrochlorothiazid  unbedingt  
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vartis" 10 mg/12,5 mg - Filmtabletten  

D  BENAZEPRIL + Hydrochlorothiazid "No-
vartis" 20 mg/25 mg - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

S  BERODUAL - Dosieraerosol  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL - Inhalationsloesung in Ein-
zeldosisbehaeltern  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL - Kapseln zur Trockeninha-
lation  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL- Dosieraerosol (Parallelim-
port P1)  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL- Dosieraerosol (Parallelim-
port P2)  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL- Dosieraerosol (Parallelim-
port P3)  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUAL- Dosierearosol (Parallelim-
port P4)  Fenoterol  unbedingt  

S  BERODUALIN - Inhalationsloesung  Fenoterol  unbedingt  
S  BEROTEC - Dosieraerosol 100 µg  Fenoterol  unbedingt  
S  BEROTEC - Dosieraerosol 200 µg  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC - Kapseln zur Trockeninhala-
tion  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P1)  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P2)  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P3)  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P4)  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P5)  Fenoterol  unbedingt  

S  BEROTEC- Dosieraerosol 200 µg (Par-
allelimport P6)  Fenoterol  unbedingt  

ß  BETA- ADALAT - Kapseln  Atenolol  bedingt  
ß  BETACARPIN - Augentropfen  Metipranolol  bedingt  
ß  BETAISOKET - Tabletten  Bupranolol  bedingt  
ß  BETAMED - Tabletten  Bupranolol  bedingt  
ß  BETAOPHTIOLE 0,1% - Augentropfen  Metipranolol  bedingt  
ß  BETAOPHTIOLE 0,3% - Augentropfen  Metipranolol  bedingt  
ß  BETAOPHTIOLE 0,6% - Augentropfen  Metipranolol  bedingt  
ß  BETASYN 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  BETASYN 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
K  BETNESOL - Ampullen  Betamethason  unbedingt  
K  BETNESOL - Brausetabletten  Betamethason  unbedingt  
ß  BETOPTIC S - Augensuspension  Betaxolol  bedingt  

ß  BETOPTIC S - Einzeldosen Augensus-
pension  Betaxolol  bedingt  
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PL  BISEKO  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

ß  BISOPROLOL "Merck" - Filmtabletten 5 
mg  Bisoprolol  bedingt  

ß  BISOPROLOL "Merck" - Filmtabletten 10 
mg  Bisoprolol  bedingt  

D  BISOPROLOL-HCT "Merck" - Filmtablet-
ten 5 mg/12,5 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

ß  BISOPROLOL-HCT "Merck" - Filmtablet-
ten 5 mg/12,5 mg  Bisoprolol  bedingt  

D  BISOPROLOL-HCT "Merck" - Filmtablet-
ten 10 mg/25 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

ß  BISOPROLOL-HCT "Merck" - Filmtablet-
ten 10 mg/25 mg  Bisoprolol  bedingt  

D  BLOPRESS Plus Tabletten - 8 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  BREMAX 1 mg/5 ml - Sirup  Tulobuterol  unbedingt  
S  BREMAX 2 mg - Tabletten  Tulobuterol  unbedingt  

ß  BREVIBLOC - Infusionsloesung 100 
mg/10 ml  Esmolol  bedingt  

ß  BREVIBLOC - Konzentrat zur Infusions-
bereitung 2500 mg/10 ml  Esmolol  bedingt  

S  BRICANYL - Ampullen 0,5 mg  Terbutalin  unbedingt  
S  BRICANYL - Dosieraerosol 0,25 mg  Terbutalin  bedingt  
S  BRICANYL - Inhalationskonzentrat 1 %  Terbutalin  bedingt  
S  BRICANYL - Tabletten 2,5 mg  Terbutalin  unbedingt  

S  BRICANYL - Turbohaler 0,25 mg - Do-
sier-Pulverinhalator  Terbutalin  bedingt  

S  BRICANYL - Turbohaler 0,5 mg - Do-
sier-Pulverinhalator  Terbutalin  bedingt  

S  BRICANYL comp. - Filmtabletten  Terbutalin  unbedingt  
S  BRICANYL comp. - Saft  Terbutalin  unbedingt  

S  BRICANYL- DURILES retard 7,5 mg - 
Tabletten  Terbutalin  unbedingt  

S  BRICANYL-Dosieraerosol 0,25 mg (Par-
allelimport P1)  Terbutalin  bedingt  

S  BRICANYL-Dosieraerosol 0,25 mg (Par-
allelimport P2)  Terbutalin  bedingt  

S  BRICANYL-Dosieraerosol 0,25 mg (Par-
allelimport P3)  Terbutalin  bedingt  

D  BRINERDIN - Dragees  Clopamid  unbedingt  
D  BRINERDIN mite - Dragees  Clopamid  unbedingt  
S  BRONCHOSPASMIN - Ampullen  Reproterol  unbedingt  
S  BRONCHOSPASMIN - Dosieraerosol  Reproterol  unbedingt  
S  BRONCHOSPASMIN - Filmtabletten  Reproterol  unbedingt  
L  BUCAIN - Injektionsloesung 0,25%  Bupivacain  bedingt  
K  BUDOSAN 3 mg - Kapseln  Budesonid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 0,5 mg - Ampullen  Bumetanid  unbedingt  
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D  BURINEX "Leo" 1 mg - Ampullen  Bumetanid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 2 mg - Ampullen  Bumetanid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 5 mg - Ampullen  Bumetanid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 0,5 mg - Tabletten  Bumetanid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 1 mg - Tabletten  Bumetanid  unbedingt  
D  BURINEX "Leo" 2 mg - Tabletten  Bumetanid  unbedingt  
L  BUTAZOLIDIN - Ampullen  Cinchocain  bedingt  
D  BUTI-SPIROBENE - Tabletten  Butizid  unbedingt  
D  BUTI-SPIROBENE - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  BUTI-SPIROBENE forte - Tabletten  Butizid  unbedingt  
D  BUTI-SPIROBENE forte - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  

S  BUVENTOL Easyhaler 100 µg/Dosis - 
Inhalationspulver  Salbutamol  bedingt  

S  BUVENTOL Easyhaler 200 µg/Dosis - 
Inhalationspulver  Salbutamol  bedingt  

S  CAFERGOT - Brausetabletten 2 mg/50 
mg  Coffein  bedingt  

S  CAFERGOT - Suppositorien  Coffein  bedingt  
S  CAFERGOT - Tabletten 1 mg/100 mg  Coffein  bedingt  
D  CAPOZIDE - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CAPOZIDE forte - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CAPOZIDE mite - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  CAPRAMIN - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  CAPRAMIN - Tabletten  Phenylephrin  unbedingt  

D  CAPTOPRIL "Mayrhofer" compositum - 
Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  CAPTOPRIL "Mayrhofer" compositum 
forte - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  CAPTOPRIL "Mayrhofer" compositum 
mite - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

L  CARBOSTESIN 0,25 % - Ampullen  Bupivacain  bedingt  

L  CARBOSTESIN 0,5 % - Loesung zur pa-
renteralen Anwendung  Bupivacain  bedingt  

L  CARBOSTESIN 0,25 % mit Epinephrin 
1:200 000 - Ampullen  Bupivacain  bedingt  

S  CARBOSTESIN 0,25 % mit Epinephrin 
1:200 000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  CARBOSTESIN 0,5 % mit Epinephrin 
1:200 000 - Ampullen  Bupivacain  bedingt  

S  CARBOSTESIN 0,5 % mit Epinephrin 
1:200 000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

ß  CARDICOR 1,25 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CARDICOR 2,5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CARDICOR 3,75 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CARDICOR 5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CARDICOR 7,5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CARDICOR 10 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
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S  CARNIGEN mono - Dragees  Methylsynephrin  unbedingt  
S  CARNIGEN mono - Tropfen  Methylsynephrin  unbedingt  
L  CAUSAT - Ampullen  Procain  bedingt  
K  CELESTAMIN - Tabletten  Betamethason  unbedingt  
K  CELESTAN - BIPHASE - Ampullen  Betamethason  unbedingt  
K  CELESTAN - Tabletten  Betamethason  unbedingt  
L  CHIROCAINE 2,5 mg/ml - Ampullen  Levobupivacain  bedingt  
L  CHIROCAINE 5,0 mg/ml - Ampullen  Levobupivacain  bedingt  
L  CHIROCAINE 7,5 mg/ml - Ampullen  Levobupivacain  bedingt  
D  CIBADREX - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CIBADREX forte - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  CINNARPLUS - Kapseln  Etamivan  unbedingt  
S  CIRCUPON retard - Kapseln  Etilefrin  unbedingt  
S  CIRRUS Diffucaps - Kapseln  Pseudoephedrin  unbedingt  
S  CLARINASE - Manteldragees  Pseudoephedrin  unbedingt  
S  CLARINASE retard - Dragees  Pseudoephedrin  unbedingt  
P  CLOMIPHEN "Arcana" - Tabletten  Clomifen  unbedingt  
D  COACETAN - mite Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  COACETAN - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  COAPROVEL 150/12,5 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  COAPROVEL 300/12,5 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CODILATREND - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  CODILATREND - Filmtabletten  Carvedilol  bedingt  
D  CODIOVAN - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  COFFEKAPTON - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  COFFO-SELT - Brausetabletten  Coffein  bedingt  
S  COGNITIV 5 mg - Filmtabletten  Selegilin  unbedingt  
S  COGNITIV 10 mg - Filmtabletten  Selegilin  unbedingt  
S  COLDADOLIN - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  COLDAGRIPPIN - Tabletten  Coffein  bedingt  
K  COLIFOAM - Rektalschaum  Hydrocortison  unbedingt  
S  COMBIVENT - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  

S  COMBIVENT - Inhalationsloesung in 
Einzeldosisbehaeltern  Salbutamol  bedingt  

D  COMEPRIL - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

NSG COMPENSAN retard 200 mg - Filmtab-
letten  Morphin  unbedingt  

ß  CONCOR - Filmtabletten 5 mg  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR - Filmtabletten 10 mg  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 1,25 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 2,5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 3,75 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 7,5 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR Cor 10 mg - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONCOR- Filmtabletten 5 mg (Paral- Bisoprolol  bedingt  
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lelimport P1)  

ß  CONCOR- Filmtabletten 10 mg 
(Paralellimport P1)  Bisoprolol  bedingt  

D  CONCOR Plus - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  CONCOR Plus - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
D  CONCOR Plus forte - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  CONCOR Plus forte - Filmtabletten  Bisoprolol  bedingt  
ß  CONDUCTON - Tabletten  Carazolol  bedingt  
D  CONFIT - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CONFIT - Filmtabletten  Triamteren  unbedingt  
S  CONTRAFORTE - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  CONTRALORIN - Tabletten  Coffein  bedingt  
D  COREGOMED - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  CORENITEC - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  CORENITEC- Tabletten (Parallelimport 
P1)  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  CORENITEC- Tabletten (Parallelimport 
P2)  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

ß  CORINDOLAN - Filmtabletten  Mepindolol  bedingt  
K  CORTIRON Depot - Ampullen  Desoxycorton  unbedingt  
K  CORTONE-AZETAT - Tabletten  Cortison  unbedingt  
D  COSAAR plus - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  COSOPT - Augentropfen  Timolol  bedingt  
S  COTYLENOL - Tabletten  Phenylephrin  unbedingt  

P  CRH "Ferring" - Trockenampullen mit 
Loesungsmittel  Corticorelin  unbedingt  

A  DANOKRIN 200 mg - Kapseln  Danazol  unbedingt  
D  DAREBON - Tabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  DAROB - parenterale Loesung 10 mg/ml Sotalol  bedingt  
ß  DAROB - Tabletten 80 mg  Sotalol  bedingt  
ß  DAROB - Tabletten 160 mg  Sotalol  bedingt  
A  DECADURABOLIN - Ampullen 25 mg  Nandrolon  unbedingt  
A  DECADURABOLIN - Ampullen 50 mg  Nandrolon  unbedingt  
A  DECADURABOLIN - Spritzampulle 25 mgNandrolon  unbedingt  
A  DECADURABOLIN - Spritzampulle 50 mgNandrolon  unbedingt  
P  DECAPEPTYL - Fertigspritzen 0,1 mg  Triptorelin  bedingt  
P  DECAPEPTYL - Fertigspritzen 0,5 mg  Triptorelin  bedingt  

P  DECAPEPTYL Depot - Retardmikrokap-
seln und Suspmittel in Einmalspritzen  Triptorelin  bedingt  

PL  DECAPEPTYL Depot - Retardmikrokap-
seln und Suspmittel in Einmalspritzen  Dextran  unbedingt  

D  DEHYDROBENZPERIDOL - Ampullen 25 
mg  Mannit  unbedingt  

K  DELPHICORT - Kristallsuspension - 
Ampullen 25 mg  Triamcinolon  unbedingt  

K  DELPHICORT - Kristallsuspension - 
Ampullen 40 mg  Triamcinolon  unbedingt  
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K  DELPHICORT - Kristallsuspension - 
Durchstichflasche  Triamcinolon  unbedingt  

K  DELPHICORT - Tabletten 2 mg  Triamcinolon  unbedingt  
K  DELPHICORT - Tabletten 4 mg  Triamcinolon  unbedingt  
K  DELPHICORT - Tabletten 8 mg  Triamcinolon  unbedingt  
K  DELTA-HAEDENSA - Zaepfchen  Prednisolon  unbedingt  
L  DENTINOX - Gel Zahnungshilfe  Lidocain  bedingt  

L  DEPOMEDROL - Durchstichflasche 40 
mg/ml mit Lidocain 1 %  Lidocain  bedingt  

D  DEVEROL - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  DEVEROL mit Thiazid - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  DEVEROL mit Thiazid - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
K  DEXABENE 4 mg - Ampullen  Dexamethason  unbedingt  

K  DEXAMETHASON "Nycomed" 4 mg - 
Ampullen  Dexamethason  unbedingt  

K  DEXAMETHASON "Nycomed" 0,5 mg - 
Tabletten  Dexamethason  unbedingt  

PL  DEXTRAN 1 "Ebewe" - Stechampullen  Dextran  unbedingt  
PL  DEXTRAN 1 "Laevosan" - Stechampulle Dextran  unbedingt  

PL  DEXTRAN 40 "Fresenius" 4 % mit Elekt-
rolyten - Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

PL  DEXTRAN 40 "Leopold" kochsalzhaltig - 
Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

PL  DEXTRAN 70 "Leopold" mit Elektrolyten -
Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

D  DIAMOX retard 500 mg - Kapseln  Acetazolamid  unbedingt  
D  DIAMOX 250 mg - Tabletten  Acetazolamid  unbedingt  
D  DIAMOX 500 mg - Trockenstechampulle Acetazolamid  unbedingt  
D  DIGI-ALDOPUR - Dragees  Spironolacton  unbedingt  
S  DILAESCOL - Tropfen  Buphenin  unbedingt  
D  DILAPLUS - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  DILAPLUS - Filmtabletten  Carvedilol  bedingt  
S  DILATOL - Ampullen  Buphenin  unbedingt  
S  DILATOL - Tabletten  Buphenin  unbedingt  
S  DILATOL -Chinin-Dragees  Buphenin  unbedingt  
ß  DILATREND 3,125 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  DILATREND 6,25 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  DILATREND 12,5 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  DILATREND 25 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  

ß  DILATREND-25 mg - Tabletten (Paral-
lelimport P1)  Carvedilol  bedingt  

NSG DILAUDID - Injektionsloesung 2 mg/ml  Hydromorphon  unbedingt  
NSG DILAUDID - Injektionsloesung 10 mg/ml  Hydromorphon  unbedingt  
NSG DILAUDID - orale Loesung  Hydromorphon  unbedingt  
NSG DILAUDID - Tabletten 2 mg  Hydromorphon  unbedingt  
NSG DILAUDID - Tabletten 4 mg  Hydromorphon  unbedingt  
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NSG DILAUDID - Tabletten 8 mg  Hydromorphon  unbedingt  
S  DILYDRIN - Ampullen  Buphenin  unbedingt  
S  DILYDRIN retard - Kapseln  Buphenin  unbedingt  
NSG DIPIDOLOR - Ampullen  Piritramid  unbedingt  
S  DIPIVEFRIN "Alcon" - Augentropfen  Dipivefrin  unbedingt  
N  DIPRIVAN - Ampullen 1% (200 mg/20 ml) Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN - Infusionsflasche 1% (500 
mg/50 ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN - Infusionsflasche 1% (1 g/100 
ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN - Infusionsflasche 2% (1 g/ 50 
ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN PFS - Fertigspritze 1% (200 
mg/20 ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN PFS - Fertigspritze 1% (500 
mg/50 ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN PFS - Fertigspritze 2% (200 
mg/10 ml)  Propofol  unbedingt  

N  DIPRIVAN PFS - Fertigspritze 2% (1 g/50 
ml)  Propofol  unbedingt  

S  DIPROMAL - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  

K  DIPROPHOS 1 ml - Suspension zur In-
jektion  Betamethason  unbedingt  

K  DIPROPHOS 2 ml - Suspension zur In-
jektion  Betamethason  unbedingt  

S  DISOPHROL - Manteldragees  Pseudoephedrin  unbedingt  
ß  DISPATIM 0,1% - Augengel  Timolol  bedingt  
S  DITEC - Dosieraerosol  Fenoterol  unbedingt  
D  DITHIAZID - Tabletten 50 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  DIUCOMB - Dragees  Bemetizid  unbedingt  
D  DIUCOMB - Dragees  Triamteren  unbedingt  
D  DIURID - Kapseln  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  DIURID - Kapseln  Triamteren  unbedingt  

S  DOBUCOR 50 mg/ml - Konzentrat zur 
Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTAMIN "Abbott" 250 mg - Kon-
zentrat zur Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTAMIN "Lilly" 250 mg - Konzentrat 
zur Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

D  DOBUTAMIN "Lilly" 250 mg - Trocken-
substanz zur Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

S  DOBUTAMIN "Lilly" 250 mg - Trocken-
substanz zur Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTAMIN "Nycomed" - Konzentrat zur
Infusionsbereitung 12,5 mg/ml  Dobutamin  unbedingt  

D  DOBUTAMIN "Nycomed" - Trockensubs-
tanz zur Infusionsbereitung 250 mg  Mannit  unbedingt  
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S  DOBUTAMIN "Nycomed" - Trockensubs-
tanz zur Infusionsbereitung 250 mg  Dobutamin  unbedingt  

D  DOBUTAMIN "Sanofi-Synthelabo" - Tro-
ckensubstanz zur Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

S  DOBUTAMIN "Sanofi-Synthelabo" - Tro-
ckensubstanz zur Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTAMIN-Giulini - Infusionsloesung 
250 mg  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTAMIN-Giulini - Infusionsloesung 
500 mg  Dobutamin  unbedingt  

D  DOBUTAMIN-Giulini - Trockensubstanz 
zur Infusionsbereitung 250 mg  Mannit  unbedingt  

S  DOBUTAMIN-Giulini - Trockensubstanz 
zur Infusionsbereitung 250 mg  Dobutamin  unbedingt  

S  DOBUTREX 250 mg - Konzentrat zur 
Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

D  DOBUTREX 250 mg - Trockensubstanz 
zur Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

S  DOBUTREX 250 mg - Trockensubstanz 
zur Infusionsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  DOLMIX - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  DOLOMO - Tabletten  Coffein  bedingt  

S  DOPAMIN "Ebewe" 200 mg - Konzentrat 
zur Infusionsbereitung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Fresenius" 200 mg - Infusi-
onsloesung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Fresenius" 200 mg - Kon-
zentrat zur Infusionsbereitung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Fresenius" 250 mg - Infusi-
onsloesung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Fresenius" 400 mg - Infusi-
onsloesung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Giulini" 10 mg/ml - Infusions-
konzentrat  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Giulini" 200 mg - Infusions-
konzentrat  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Giulini" 250 mg - Infusions-
loesung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPAMIN "Nattermann" 200 mg - Kon-
zentrat zur Infusionsbereitung  Dopamin  unbedingt  

S  DOPRAM - Ampullen  Doxapram  unbedingt  
S  DOPRAM - Infusionsflasche  Doxapram  unbedingt  
K  DOXIPROCT mit Dexamethason - Salbe Dexamethason  unbedingt  

K  DOXIPROCT mit Dexamethason - Sup-
positorien  Dexamethason  unbedingt  

S  DUACT - Kapseln  Pseudoephedrin  unbedingt  
S  DUAN - Tabletten  Coffein  bedingt  
NSG DUROGESIC 25 µg/h - Depot-Pflaster  Fentanyl  unbedingt  
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NSG DUROGESIC 50 µg/h - Depot-Pflaster  Fentanyl  unbedingt  
NSG DUROGESIC 75 µg/h - Depot-Pflaster  Fentanyl  unbedingt  
NSG DUROGESIC 100 µg/h - Depot-Pflaster  Fentanyl  unbedingt  
S  DYSURGAL - Dragees  Strychnin  unbedingt  
D  DYTIDE H - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  DYTIDE H - Tabletten  Triamteren  unbedingt  
P  EBEFEN 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  EBEFEN 20 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  EBEFEN 30 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  EBEFEN 40 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
D  EDECRIN - Tabletten 50 mg  Etacrynsaeure  unbedingt  
D  EDECRIN - Trockenstechampullen  Etacrynsaeure  unbedingt  
D  EDECRIN - Trockenstechampullen  Mannit  unbedingt  
S  EFFORTIL - Ampullen  Etilefrin  unbedingt  
S  EFFORTIL Depot - Kapseln  Etilefrin  unbedingt  
S  EFFORTIL comp. Depot - Kapseln  Etilefrin  unbedingt  
S  EFFORTIL - Tropfen  Etilefrin  unbedingt  
S  EFFORTIL comp.- Tropfen  Etilefrin  unbedingt  

PL  ELORHEO 10% (Dextran) - Infusionsfla-
sche  Dextran  unbedingt  

PL  ELORHEO 10% (Dextran) - Plastikinfu-
sionsflasche  Dextran  unbedingt  

PL  ELOVOL 6 % - Infusionsbeutel  Dextran  unbedingt  
PL  ELOVOL 6 % - Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  
PL  ELOVOL 6 % - Plastikinfusionsflasche  Dextran  unbedingt  
L  EMBOLEX niedermolekular - Ampullen  Lidocain  bedingt  
D  ENALAPRIL/HCT "Kwizda" - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  ENANTONE Monats - Depot - Zwei-
kammerspritze  Mannit  bedingt  

D  ENANTONE Monats - Depot - Zwei-
kammerspritze  Mannit  bedingt  

D  ENANTONE-Gyn Monats-Depot - Zwei-
kammerspritze  Mannit  bedingt  

D  ENANTONE-Gyn Monats-Depot - Zwei-
kammerspritze  Mannit  bedingt  

ß  ENDAK 5 mg - Filmtabletten  Carteolol  bedingt  
ß  ENDAK 10 mg - Filmtabletten  Carteolol  bedingt  
K  ENDOMETHASONE - Pulver  Dexamethason  unbedingt  
K  ENDOMETHASONE - Pulver  Hydrocortison  unbedingt  

D  ENDOREM - Konzentrat zur Infusions-
bereitung  Mannit  unbedingt  

PL  ENDOREM - Konzentrat zur Infusions-
bereitung  Dextran  unbedingt  

K  ENTOCORT - Kapseln  Budesonid  unbedingt  

K  ENTOCORT - Klistiertabletten mit Dis-
persionsmittel 2 mg  Budesonid  unbedingt  

S  EPAQ - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  
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S  EPIPEN - Autoinjektor  Epinephrin  unbedingt  
S  EPIPEN Junior - Autoinjektor  Epinephrin  unbedingt  
S  ESCANDINE 100 mg - Filmtabletten  Ibopamin  unbedingt  
S  ESCANDINE 200 mg - Filmtabletten  Ibopamin  unbedingt  
D  ESIDREX - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

L  ESTRADURIN 80 mg - Trockenstech-
ampulle mit Loesungsmittel  Mepivacain  bedingt  

S  EUMED - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  EXIREL - Dosieraerosol  Pirbuterol  unbedingt  
S  EXIREL 10 mg - Tabletten  Pirbuterol  unbedingt  
S  EXIREL 15 mg - Tabletten  Pirbuterol  unbedingt  
PL  EXPAFUSIN - Infusionsflasche  Hydroxyethylstaerke  unbedingt  

PL  EXPAHES (HES 200/0,5) 10 % - Infusi-
onsbeutel  Hydroxyethylstaerke  unbedingt  

PL  EXPAHES (HES 200/0,5) 10% kochsalz-
frei - Infusionsflasche  Hydroxyethylstaerke  unbedingt  

D  FEMPRESS Plus - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  FEMPRESS Plus forte - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  FENOSTAD - Dosieraerosol  Fenoterol  unbedingt  
NSG FENTAMED 50 µg/ml - Ampullen  Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL "B.Braun" 0,1 mg - Ampullen Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL "B.Braun" 0,25 mg - Ampullen Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL "B.Braun" 0,5 mg - Ampullen Fentanyl  unbedingt  

NSG FENTANYL "Nycomed" 0,1 mg/2 ml - 
Injektionsloesung  Fentanyl  unbedingt  

NSG FENTANYL "Nycomed" 0,5 mg/10 ml - 
Injektionsloesung  Fentanyl  unbedingt  

NSG FENTANYL Hameln 50 µg/ml - Ampullen Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYLIX 50 µg/ml - Ampullen  Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL-Janssen 0,1 mg - Ampullen  Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL-Janssen 0,5 mg - Ampullen  Fentanyl  unbedingt  
NSG FENTANYL-Torrex 50 µg/ml - Ampullen  Fentanyl  unbedingt  
S  FENTRINOL - Nasentropfen  Amidefrin  unbedingt  
D  FLUDEX - Filmtabletten  Indapamid  unbedingt  
D  FLUDEX retard 1,5 mg - Filmtabletten  Indapamid  unbedingt  
S  FORADIL - Dosieraerosol  Formoterol  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Ampulle 4 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Ampulle 40 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Ampulle 100 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Spritzampulle 40 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Spritzampulle 100 mg Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Tabletten 0,5 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Tabletten 2 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Tabletten 4 mg  Dexamethason  unbedingt  
K  FORTECORTIN - Tabletten 8 mg  Dexamethason  unbedingt  
NSG FORTRAL 30 mg - Ampullen  Pentazocin  unbedingt  



 Dopingbestimmungen ÖADC 
 
 

Seite 38   14.03.2007 

D  FOSICOMB - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  FOSICOMB - Tabletten mite  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  FOTIL - Einmalaugentropfen  Timolol  bedingt  
ß  FOTIL - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  FOTIL forte - Einmalaugentropfen  Timolol  bedingt  
ß  FOTIL forte - Augentropfen  Timolol  bedingt  
D  FURAL 40 mg - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FURO-ALDOPUR - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FURO-ALDOPUR - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FURO-ALDOPUR forte - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FURO-ALDOPUR forte - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FUROHEXAL 40 mg - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROHEXAL 500 mg - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROLACTON - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROLACTON - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FUROLACTON forte - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROLACTON forte - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FURON - Ampullen 20 mg  Furosemid  unbedingt  
D  FURON - Ampullen 40 mg  Furosemid  unbedingt  

D  FURON - Konzentrat zur Infusionsberei-
tung 250 mg  Furosemid  unbedingt  

D  FURON - Tabletten 40 mg  Furosemid  unbedingt  

D  FUROSEMID "Genericon" 20 mg - Am-
pullen  Furosemid  unbedingt  

D  FUROSEMID "Genericon" 40 mg - Tab-
letten  Furosemid  unbedingt  

D  FUROSEMID "Lannacher" 20 mg - Am-
pullen  Furosemid  unbedingt  

D  FUROSEMID "Lannacher" 40 mg - Tab-
letten  Furosemid  unbedingt  

D  FUROSPIROBENE - Filmtabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROSPIROBENE - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FUROSPIROBENE forte - Filmtabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROSPIROBENE forte - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  FUROSTAD 40 mg - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
D  FUROTYROL 40 mg - Tabletten  Furosemid  unbedingt  
PL  GELIFUNDOL - Infusionsflaschen  Oxypolygelatine  unbedingt  
PL  GELOFUSIN - Infusionsloesung  Gelatine  unbedingt  

D  GENOTROPIN 0,6 IE (0,2 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 0,6 IE (0,2 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 1,2 IE (0,4 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 1,2 IE (0,4 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 1,8 IE (0,6 mg) MiniQuick Mannit  unbedingt  
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- Spritzampullen  

P  GENOTROPIN 1,8 IE (0,6 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

P  GENOTROPIN 2 IE (0,7 mg) KabiQuick - 
Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 2,4 IE (0,8 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 2,4 IE (0,8 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

P  GENOTROPIN 3 IE (1 mg) KabiQuick - 
Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 3 IE (1 mg) MiniQuick - 
Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 3 IE (1 mg) MiniQuick - 
Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 3,6 IE (1,2 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 3,6 IE (1,2 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

P  GENOTROPIN 4 IE (1,3 mg) KabiQuick - 
Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

P  GENOTROPIN 4 IE (1,3 mg) KabiVial - 
Doppelkammerstechampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 4,2 IE (1,4 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 4,2 IE (1,4 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 4,8 IE (1,6 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 4,8 IE (1,6 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 5,4 IE (1,8 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 5,4 IE (1,8 mg) MiniQuick 
- Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 6 IE (2 mg) MiniQuick - 
Spritzampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 6 IE (2 mg) MiniQuick - 
Spritzampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 16 IE/ml (5,3 mg/ml) 
KabiPen - Zylinderampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 16 IE/ml (5,3 mg/ml) 
KabiPen - Zylinderampullen  Somatotropin  unbedingt  

D  GENOTROPIN 36 IE/ml (12 mg/ml) 
KabiPen - Zylinderampullen  Mannit  unbedingt  

P  GENOTROPIN 36 IE/ml (12 mg/ml) 
KabiPen - Zylinderampullen  Somatotropin  unbedingt  

L  GERIGOA Depot - Kapseln  Procain  bedingt  
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S  GERIGOA Depot - Kapseln  Buphenin  unbedingt  
L  GERONTIN - Dragees  Procain  bedingt  
S  GERONTIN - Dragees  Coffein  bedingt  
S  GEWADAL - Tabletten  Coffein  bedingt  
D  GLAUCOL 50 mg - Tabletten  Diclofenamid  unbedingt  
ß  GLAUCONEX 0,25 % - Augentropfen  Befunolol  bedingt  
ß  GLAUCONEX 0,50 % - Augentropfen  Befunolol  bedingt  
S  GLAUCOTHIL 0,1% - Augentropfen  Dipivefrin  unbedingt  
S  GLYCIRENAN - Loesung  Epinephrin  unbedingt  

L  GRAMAXIN i.m. 500 mg - Trocken-
stechampullen mit Loesungsmittel  Lidocain  bedingt  

S  GUTRON - Ampullen 5 mg  Midodrin  unbedingt  
S  GUTRON - Tabletten 2,5 mg  Midodrin  unbedingt  
S  GUTRON - Tabletten 5 mg  Midodrin  unbedingt  
S  GUTRON - Tropfen 1 %  Midodrin  unbedingt  
S  GYNIPRAL - Ampullen 10 µg / 2 ml  Hexoprenalin  unbedingt  
S  GYNIPRAL - Ampullen 10 µg / 4 ml  Hexoprenalin  unbedingt  

S  GYNIPRAL - Konzentrat 25 mcg zur Infu-
sionsbereitung  Hexoprenalin  unbedingt  

S  GYNIPRAL - Tabletten 0,5 mg  Hexoprenalin  unbedingt  
A  GYNODIAN - Depot - Spritzampullen  Prasteron  unbedingt  

PL  HAEMATE P  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HAES-STERIL "Fresenius" (Haes 
200/0,5) 10% - Infusionsloesung  Hydroxyethylstaerke unbedingt  

            
NSG HEPTADON 10 mg - Ampullen  Methadon  unbedingt  

PL  HETASTARCH 6% "Baxter" - Loesung zur
intravenoesen Infusion  Hydroxyethylstaerke unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Biotest" 5% - Infusi-
onsflasche  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Biotest" 20% - Infu-
sionsflasche  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Centeon" 20% sal-
zarm - Infusionsloesung  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Immuno" 5 %  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Immuno" 20 %  Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Octapharma" 5% - 
Infusionsloesung  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Octapharma" 20% - 
Infusionsloesung  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  HUMAN ALBUMIN "Octapharma" 25% - 
Infusionsflasche  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

D  HUMATROPE 4 I.E. (1,33 mg) - Tro-
ckenstechampulle mit Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  
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P  HUMATROPE 4 I.E. (1,33 mg) - Tro-
ckenstechampulle mit Loesungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

D  HUMATROPE 18 I.E. ( 6 mg) - Zylin-
derampulle  Mannit  unbedingt  

P  HUMATROPE 18 I.E. ( 6 mg) - Zylin-
derampulle  Somatotropin  unbedingt  

D  HUMATROPE 36 I.E. (12 mg) - Zylin-
derampulle  Mannit  unbedingt  

P  HUMATROPE 36 I.E. (12 mg) - Zylin-
derampulle  Somatotropin  unbedingt  

D  HUMATROPE 72 I.E. (24 mg) - Zylin-
derampulle  Mannit  unbedingt  

P  HUMATROPE 72 I.E. (24 mg) - Zylin-
derampulle  Somatotropin  unbedingt  

ß  HYBRIDIL 3,125 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  HYBRIDIL 6,25 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  HYBRIDIL 12,5 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
ß  HYBRIDIL 25 mg - Tabletten  Carvedilol  bedingt  
NSG HYDAL 1,3 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL 2,6 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL retard 2 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL retard 4 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL retard 8 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL retard 16 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
NSG HYDAL retard 24 mg - Kapseln  Hydromorphon  unbedingt  
K  HYDROCORTONE - Tabletten  Hydrocortison  unbedingt  
K  HYDROKORTISON "MSD" - Tabletten  Hydrocortison  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid 
-Austropharm - Injektionsloesung 2 mg/ml Hydromorphon  unbedingt  

NSG 
HYDROMORPHON hydrochlorid 
-Austropharm - Injektionsloesung 10 
mg/ml  

Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- Injektionsloesung 2 mg/ml  Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- Injektionsloesung 10 mg/ml  Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- orale Loesung  Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- Tabletten 2 mg  Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- Tabletten 4 mg  Hydromorphon  unbedingt  

NSG HYDROMORPHON hydrochlorid "Ebewe" 
- Tabletten 8 mg  Hydromorphon  unbedingt  

D  HYDROTRIX retard - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  HYDROTRIX retard - Kapseln  Triamteren  unbedingt  
D  HYDROTRIX forte retard - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
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D  HYDROTRIX forte retard - Kapseln  Triamteren  unbedingt  
D  HYGROTON 25 mg - Tabletten  Chlortalidon  unbedingt  
D  HYGROTON 50 mg - Tabletten  Chlortalidon  unbedingt  
S  HYPODYN - Manteltabletten  Etilefrin  unbedingt  
D  HYPREN plus - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  HYPREN plus forte - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  ILDAMEN - Filmtabletten 8 mg  Oxyfedrin  unbedingt  
S  ILDAMEN - Filmtabletten 24 mg  Oxyfedrin  unbedingt  
S  ILDAMEN - Tropfen  Oxyfedrin  unbedingt  
ß  INDERAL - Ampullen  Propranolol  bedingt  
ß  INDERAL 10 mg - Filmtabletten  Propranolol  bedingt  
ß  INDERAL 40 mg - Filmtabletten  Propranolol  bedingt  
ß  INDERAL 80 mg - Filmtabletten  Propranolol  bedingt  
D  INDERAL comp. - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  INDERAL comp. - Tabletten  Triamteren  unbedingt  
ß  INDERAL comp. - Tabletten  Propranolol  bedingt  
ß  INDERAL retard 160 mg - Kapseln  Propranolol  bedingt  

ß  INDERAL-40 mg - Filmtabletten (Paral-
lelimport P1)  Propranolol  bedingt  

ß  INDERAL-40 mg - Filmtabletten (Paral-
lelimport P2)  Propranolol  bedingt  

D  INDERETIC - Kapseln  Bendroflumethiazid  unbedingt  
ß  INDERETIC - Kapseln  Propranolol  bedingt  
S  INFLUBENE - Filmtabletten  Etilefrin  unbedingt  
S  INFLUVIDON - Dragees  Coffein  bedingt  
D  INHIBACE plus "Merck" - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  INHIBACE plus "Roche" - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  INHIBACE-plus "Roche" - Filmtabletten 
(Parallelimport P1)  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  INHIBACE-plus "Roche" - Filmtabletten 
(Parallelimport P2)  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

S  INOTOP 250 mg - Konzentrat zur Infusi-
onsbereitung  Dobutamin  unbedingt  

S  INSTENON - Ampullen  Etamivan  unbedingt  
S  INSTENON - Dragees  Etamivan  unbedingt  
S  INSTENON forte - Dragees  Etamivan  unbedingt  

P  INSULIN Humalog Durchstichflasche ( 40 
E/ml, 10 ml)  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Durchstichflasche (100
E/ml, 10 ml)  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Humaject (100 E/ml 
3,0 ml)  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Patronen (100 E/ml, 
1,5 ml)  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Patronen (100 E/ml, 
3,0 ml) fuer 3 ml Pen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Pen 100 E/ml - Injek- Insulin  bedingt  
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tionsloesung  

P  INSULIN Humalog Mix 25 100 E/ml - In-
jektionssuspension in Durchstichflasche  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 25 100 E/ml - In-
jektionssuspension in Patronen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 25 100 E/ml Hu-
maject - Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 25 100 E/ml Pen -
Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 50 100 E/ml - In-
jektionssuspension in Durchstichflasche  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 50 100 E/ml - In-
jektionssuspension in Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 50 100 E/ml Hu-
maject - Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog Mix 50 100 E/ml Pen -
Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog NPL 100 E/ml - Injek-
tionssuspension in Durchstichflaschen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog NPL 100 E/ml - Injek-
tionssuspension in Patronen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog NPL 100 E/ml Huma-
jekt - Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Humalog NPL 100 E/ml Pen - 
Injektionssuspension  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Basal 40 I.E./ml - 
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Basal 40 I.E./ml - 
Suspension zur Injektion  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Basal 100 I.E./ml - 
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Basal 100 I.E./ml - 
Inj-Susp. Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Basal 100 I.E./ml - 
Suspension zur Injektion  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 15 - 40 I.E./ml - 
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 15 - 100 I.E./ml -
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 15 - 100 I.E./ml -
Inj-Susp. Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 25 - 40 I.E./ml - 
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 25 - 100 I.E./ml -
Inj-Susp. Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 25 - 100 I.E./ml -
Inj-Susp. Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Comb 50 - 40 I.E./ml - Insulin  bedingt  
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Inj-Susp. Dstfl  

P  INSULIN Insuman Comb 50 - 100 I.E./ml -
Inj-Susp. Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Infusat - 100 I.E./ml - 
Injektionsloesung  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Infusat - 100 I.E./ml - 
Inj-Lsg Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Infusat - 100 I.E./ml - 
Inj-Lsg Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Rapid 40 I.E./ml - 
Inj-Lsg Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Rapid 100 I.E./ml - 
Inj-Lsg Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Rapid 100 I.E./ml - 
Inj-Lsg Patrone  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Rapid - 40 I.E./ml - 
Injektionsloesung  Insulin  bedingt  

P  INSULIN Insuman Rapid - 100 I.E./ml - 
Injektionsloesung  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Hoechst" Insuman rapid 100 
I.E./ml - Durchstichflaschen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Lilly" Huminsulin Long 40 
I.E./ml - Durchstichflaschen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Lilly" Huminsulin Long 100 
I.E./ml - Durchstichflasche  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Lilly" Huminsulin Ultralong 40 
I.E./ml - Durchstichflaschen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Lilly" Huminsulin Ultralong 100 
I.E./ml - Durchstichflasche  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Actrapid HM 
NovoLet 100 I.E./ml - Fertigspritzen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Actrapid HM 
Penfill 100 I.E./ml - Zylinderampullen  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Mixtard HM 
10%/90% 100 I.E./ml - Dstfl  Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Mixtard HM 
20%/80% 100 IE/ml - Durchstichflaschen Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Mixtard HM 
40%/60% 100 IE/ml - Durchstichflaschen Insulin  bedingt  

P  INSULIN "Novo Nordisk" Monotard HM 
100 I.E./ml - Durchstichflaschen  Insulin  bedingt  

S  IPRADOL - Ampullen  Hexoprenalin  unbedingt  
S  IPRADOL - Dosieraerosol 0,2 mg  Hexoprenalin  unbedingt  
S  IPRADOL - Inhalationsloesung 0,025 %ig Hexoprenalin  unbedingt  

S  IPRADOL - Sirup fuer Kinder 0,125 mg/5 
ml  Hexoprenalin  unbedingt  

S  IPRADOL - Tabletten 0,5 mg  Hexoprenalin  unbedingt  
S  IROCOPHAN - Tabletten  Coffein  bedingt  
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PL  ISOHES (HES 200/0,5) 6 % - Infusions-
beutel  Hydroxyethylstaerke  unbedingt  

PL  ISOHES (HES 200/0,5) 6 % - Infusions-
flasche  Hydroxyethylstaerke  unbedingt  

S  ISOMERIDE - Kapseln  Dexfenfluramin  unbedingt  
D  JECTOFER 100 mg - Ampullen  Sorbit  unbedingt  
S  JUMEX - Tabletten  Selegilin  unbedingt  
S  JUMEX- Tabletten (Parallelimport P1)  Selegilin  unbedingt  
S  JUMEX- Tabletten (Parallelimport P2)  Selegilin  unbedingt  
S  JUMEX- Tabletten (Parallelimport P3)  Selegilin  unbedingt  
NSG KAPANOL CSR 20 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG KAPANOL CSR 50 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG KAPANOL CSR 100 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
D  KARVEZIDE 150/12,5 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  KARVEZIDE 300/12,5 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  KERLONE 20 mg - Filmtabletten  Betaxolol  bedingt  
P  KESSAR 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  KESSAR 20 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  KESSAR 30 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  KESSAR 40 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  

P  KRYPTOCUR 0,2 mg / 0,1 ml - nasale 
Spruehloesung  Gonadorelin  bedingt  

S  L-ADRENALIN "Fresenius" spritzfertig 
0,01 % (1 : 10.000) - Ampullen  Epinephrin  unbedingt  

S  L-ADRENALIN "Fresenius" spritzfertig 2,0
mg - Ampullen  Epinephrin  unbedingt  

PL  LAEVODEX 40 - Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  
PL  LAEVODEX 60 - Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  
ß  LANOC 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  LANOC 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  LANOC retard 200 mg - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
K  LANTADIN 6 mg - Tabletten  Deflazacort  unbedingt  
K  LANTADIN 30 mg - Tabletten  Deflazacort  unbedingt  
D  LANURETIC - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  LANURETIC - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  LASILACTON 20 mg/ 50 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASILACTON 20 mg/ 50 mg - Kapseln  Spironolacton  unbedingt  
D  LASILACTON 20 mg/100 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASILACTON 20 mg/100 mg - Kapseln  Spironolacton  unbedingt  
D  LASITACE 5 mg/20 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASITACE 5 mg/40 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - Ampullen 20 mg/2 ml  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - Ampullen 40 mg/4 ml  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - retard 30 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - retard 60 mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - Konzentrat 250 mg zur Infusion  Furosemid  unbedingt  
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D  LASIX - Konzentrat 250 mg zur Infusion  Mannit  unbedingt  

D  LASIX- retard 30 mg - Kapseln (Paral-
lelimport P1)  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX- retard 30 mg - Kapseln (Paral-
lelimport P2)  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX- retard 30 mg - Kapseln (Paral-
lelimport P3)  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX - Tabletten 40 mg  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - Tabletten 80 mg  Furosemid  unbedingt  
D  LASIX - Tabletten 500 mg  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX- Tabletten 500 mg (Parallelimport 
P1)  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX- Tabletten 500 mg (Parallelimport 
P2)  Furosemid  unbedingt  

D  LASIX- Tabletten 500 mg (Parallelimport 
P3)  Furosemid  unbedingt  

S  LEATON Vitamin - Tonikum fuer Er-
wachsene  Coffein  bedingt  

S  LECIKUR - Tonikum  Coffein  bedingt  
S  LECIVITAL - Tonikum  Coffein  bedingt  
K  LEDERMIX  Triamcinolon  unbedingt  
K  LEDERSPAN Suspensions - Ampulle  Triamcinolon  unbedingt  
L  LIDOCORIT 2 % - Ampullen 10 ml  Lidocain  bedingt  

D  LIOMETACEN 25 mg - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  

D  LIOMETACEN 50 mg - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  

P  LIPROLOG - 40 E/ml - Injektionsloesung Insulin  bedingt  
P  LIPROLOG - 100 E/ml - InjektionsloesungInsulin  bedingt  
A  LIVIEL - Tabletten  Tibolon  unbedingt  
ß  LOGIMAX retard - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  LOGIMAX retard forte - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  LOPRESOR - Tabletten 50 mg  Metoprolol  bedingt  
ß  LOPRESOR - Tabletten 100 mg  Metoprolol  bedingt  
ß  LOPRESOR retard 200 mg - FilmtablettenMetoprolol  bedingt  
D  LORADUR - Tabletten 2,5 mg/25 mg  Amilorid  unbedingt  
D  LORADUR - Tabletten 2,5 mg/25 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  LORADUR - Tabletten 5 mg/50 mg  Amilorid  unbedingt  
D  LORADUR - Tabletten 5 mg/50 mg  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  LUCIDRIL 100 mg - Tabletten  Meclofenoxat  unbedingt  
S  LUCIDRIL 250 mg - Tabletten  Meclofenoxat  unbedingt  

S  LUCIDRIL 250 mg - Trockenstechampul-
len  Meclofenoxat  unbedingt  

D  
LUTRELEF 0,8 mg - Trockenstecham-
pulle mit Lsgm fuer Zyklomat - Dosier-
pumpe  

Mannit  unbedingt  

P  LUTRELEF 0,8 mg - Trockenstecham- Gonadorelin  bedingt  
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pulle mit Lsgm fuer Zyklomat - Dosier-
pumpe  

D  
LUTRELEF 3,2 mg - Trockenstecham-
pulle mit Lsgm fuer Zyklomat - Dosier-
pumpe  

Mannit  unbedingt  

P  
LUTRELEF 3,2 mg - Trockenstecham-
pulle mit Lsgm fuer Zyklomat - Dosier-
pumpe  

Gonadorelin  bedingt  

PL  MACRODEX 6 % - Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

D  MANNIT "Fresenius" 10% - Infusionsfla-
sche  Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Fresenius" 15% - Infusionsfla-
sche  Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Laevosan" - Infusionsflasche 
10%  Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Leopold" 20% - Ampullen  Mannit  unbedingt  
D  MANNIT "Leopold" 20% - Infusionsflasche Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Mayrhofer" 10% - Infusionsfla-
sche  Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Mayrhofer" 15% - Infusionsfla-
sche  Mannit  unbedingt  

D  MANNIT "Mayrhofer" 20% - Infusionsfla-
sche  Mannit  unbedingt  

NSG MDOLOR retard 10 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MDOLOR retard 30 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MDOLOR retard 60 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MDOLOR retard 100 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MDOLOR retard 200 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MEPTIDOL - Ampullen  Meptazinol  unbedingt  
NSG MEPTIDOL 100 mg - Filmtabletten  Meptazinol  unbedingt  
NSG MEPTIDOL 200 mg - Filmtabletten  Meptazinol  unbedingt  
ß  METOHEXAL 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOHEXAL 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOLOL 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOLOL 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
D  METOLOL compositum - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  METOLOL compositum - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOLOL retard 200 mg - Filmtabletten Metoprolol  bedingt  
ß  METOMED - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOPAL 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOPAL 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOPROLOL "Faro" 50 mg - Tabletten Metoprolol  bedingt  
ß  METOPROLOL "Faro" 100 mg - Tabletten Metoprolol  bedingt  

ß  METOPROLOL "Genericon" 50 mg - 
Tabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  METOPROLOL "Genericon" 100 mg - 
Tabletten  Metoprolol  bedingt  
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ß  METOPROLOL "Genericon" retard 200 
mg - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  METOPROLOL "Stada" 50 mg - Tabletten Metoprolol  bedingt  

ß  METOPROLOL "Stada" 100 mg - Tab-
letten  Metoprolol  bedingt  

ß  METOPROLOL "Stada" retard 200 mg - 
Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  

ß  METOROS retard 95 mg - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOROS retard 190 mg - Filmtabletten Metoprolol  bedingt  
ß  METOROS retard 285 mg - Filmtabeltten Metoprolol  bedingt  
ß  METOTYROL 50 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METOTYROL 100 mg - Tabletten  Metoprolol  bedingt  
ß  METRONOM - Ampullen  Propafenon  bedingt  
ß  METRONOM 150 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  
ß  METRONOM 300 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  
D  MIDAMOR - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
S  MIGRADON - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  MIGRANAL - Nasalspray  Coffein  bedingt  
NSG MLONG 10 mg - Retardkapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MLONG 30 mg - Retardkapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MLONG 60 mg - Retardkapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MLONG 100 mg - Retardkapseln  Morphin  unbedingt  
NSG MLONG 200 mg - Retardkapseln  Morphin  unbedingt  
S  MODASOMIL 100 mg - Tabletten  Modafinil  unbedingt  
NSG MODISCOP - Ampullen schwach  Morphin  unbedingt  
NSG MODISCOP - Ampullen stark  Morphin  unbedingt  
D  MODUCRIN - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  MODUCRIN - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  MODURETIC - Tabletten  Amilorid  unbedingt  
D  MODURETIC - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  MONTAMED - Tabletten  Coffein  bedingt  
NSG MORAPID 10 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  
NSG MORAPID 20 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHIN hydrochlorid trihydrat "Lan-
nacher" retard 10 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHIN hydrochlorid trihydrat "Lan-
nacher" retard 30 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHIN hydrochlorid trihydrat "Lan-
nacher" retard 60 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHIN hydrochlorid trihydrat "Lan-
nacher" retard 100 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHIN hydrochlorid trihydrat "Lan-
nacher" retard 200 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHINSULFAT Pentahydrat "Allen" 
CSR 20 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  

NSG MORPHINSULFAT Pentahydrat "Allen" 
CSR 50 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
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NSG MORPHINSULFAT Pentahydrat "Allen" 
CSR 100 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  

D  MUCOSOLVAN - Ampullen 30 mg  Sorbit  unbedingt  
S  MUCOSPAS - Saft  Clenbuterol  unbedingt  
S  MUCOSPAS - Tabletten  Clenbuterol  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Filmtabletten 10 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Filmtabletten 30 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Filmtabletten 60 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Filmtabletten 100 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Filmtabletten 200 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Granulat 20 mg  Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Granulat 30 mg  Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Granulat 60 mg  Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Granulat 100 mg  Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Granulat 200 mg  Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Suppositorien 30 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL retard - Suppositorien 60 mg Morphin  unbedingt  

NSG MUNDIDOL retard - Suppositorien 100 
mg  Morphin  unbedingt  

NSG MUNDIDOL retard - Suppositorien 200 
mg  Morphin  unbedingt  

NSG MUNDIDOL retard - Suppositorien 300 
mg  Morphin  unbedingt  

NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 30 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 60 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 90 mg Morphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 120 mgMorphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 150 mgMorphin  unbedingt  
NSG MUNDIDOL UNO retard - Kapseln 200 mgMorphin  unbedingt  
L  MYDOCALM - Ampullen  Lidocain  unbedingt  

L  NAROPIN 2 mg/ml - Loesung zur paren-
teralen Anwendung  Ropivacain  bedingt  

L  NAROPIN 7,5 mg/ml - Loesung zur pa-
renteralen Anwendung  Ropivacain  bedingt  

L  NAROPIN 10 mg/ml - Loesung zur pa-
renteralen Anwendung  Ropivacain  bedingt  

ß  NEBILET 5 mg - Tabletten  Nebivolol  bedingt  
S  NEOCITRAN - Pulver fuer Erwachsene  Phenylephrin  unbedingt  
S  NEOCITRAN - Pulver fuer Kinder  Phenylephrin  unbedingt  
S  NEOEMEDYL - Dragees  Coffein  bedingt  
S  NEOEMEDYL - Rektalkapseln  Coffein  bedingt  
S  NEOKRATIN - Oblatenkapseln  Coffein  bedingt  
S  NEOKRATIN - Suppositorien  Coffein  bedingt  
L  NEOXYLESTESIN - Zylinderampullen  Lidocain  bedingt  
S  NEOXYLESTESIN - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  
L  NEOXYLESTESIN forte - Zylinderampul- Lidocain  bedingt  
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len  

S  NEOXYLESTESIN forte - Zylinderampul-
len  Epinephrin  bedingt  

L  NEOXYLESTESIN special - Zylinderam-
pullen  Lidocain  bedingt  

S  NEOXYLESTESIN special - Zylinderam-
pullen  Epinephrin  bedingt  

D  NEUPOGEN-30 Mio E./1 ml - Parenterale 
Loesung (Parallelimport P1)  Sorbit  bedingt  

D  NEUPOGEN-30 Mio E./1 ml - Parenterale 
Loesung (Parallelimport P2)  Sorbit  bedingt  

D  NEUPOGEN-48 Mio E./1,6 ml - Parente-
rale Loesung (Parallelimport P1)  Sorbit  bedingt  

D  NEUPOGEN-48 Mio E./1,6 ml - Parente-
rale Loesung (Parallelimport P2)  Sorbit  bedingt  

ß  NIFTEN - Kapseln  Atenolol  bedingt  
ß  NIFTEN mite - Kapseln  Atenolol  bedingt  
S  NISICUR - Dragees  Coffein  bedingt  
P  NOLVADEX 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  NOLVADEX 20 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  NOLVADEX 30 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  

P  NOLVADEX-30 mg - Tabletten (Paral-
lelimport P1)  Tamoxifen  unbedingt  

P  NOLVADEX-30 mg - Tabletten (Paral-
lelimport P2)  Tamoxifen  unbedingt  

P  NOLVADEX-30 mg - Tabletten (Paral-
lelimport P3)  Tamoxifen  unbedingt  

P  NOLVADEX-30 mg - Tabletten (Paral-
lelimport P4)  Tamoxifen  unbedingt  

D  NORCURON 10 mg - Trockenstecham-
pullen  Mannit  unbedingt  

D  NORDITROPIN PenSet 12 IE - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

P  NORDITROPIN PenSet 12 IE - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

D  NORDITROPIN PenSet 24 IE - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

P  NORDITROPIN PenSet 24 IE - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

D  NORDITROPIN Simplexx 5 mg/1,5 ml - 
Loesung zur Injektion  Mannit  unbedingt  

P  NORDITROPIN Simplexx 5 mg/1,5 ml - 
Loesung zur Injektion  Somatotropin  unbedingt  

D  NORDITROPIN Simplexx 10 mg/1,5 ml - 
Loesung zur Injektion  Mannit  unbedingt  

P  NORDITROPIN Simplexx 10 mg/1,5 ml - 
Loesung zur Injektion  Somatotropin  unbedingt  

D  NORDITROPIN Simplexx 15 mg/1,5 ml - Mannit  unbedingt  
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Loesung zur Injektion  

P  NORDITROPIN Simplexx 15 mg/1,5 ml - 
Loesung zur Injektion  Somatotropin  unbedingt  

D  NORMOTENSIN - Filmtabletten  Furosemid  unbedingt  
ß  NORMOTENSIN - Filmtabletten  Penbutolol  bedingt  
S  NOVADRAL - Ampullen  Norfenefrin  unbedingt  
S  NOVADRAL retard - Dragees  Norfenefrin  unbedingt  
S  NOVADRAL - Tropfen  Norfenefrin  unbedingt  
L  NOVANAEST purum 1 % - Ampullen 2 ml Procain  bedingt  

L  NOVANAEST purum 1 % - Ampullen 10 
ml  Procain  bedingt  

L  NOVANAEST purum 1 % - Durchstich-
flaschen  Procain  bedingt  

L  NOVANAEST purum 2 % - Ampullen 2 ml Procain  bedingt  
L  NOVANAEST purum 2 % - Ampullen 5 ml Procain  bedingt  

L  NOVANAEST purum 2 % - Ampullen 10 
ml  Procain  bedingt  

L  NOVANAEST purum 2 % - Durchstich-
flaschen  Procain  bedingt  

NSG NUBAIN 20 mg - Ampullen  Nalbuphin  unbedingt  

PL  OCTAPLAS SD Blutgruppe A zur Infusion Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  OCTAPLAS SD Blutgruppe AB zur Infu-
sion  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  OCTAPLAS SD Blutgruppe B zur Infusion Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  OCTAPLAS SD Blutgruppe 0 zur Infusion Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

S  OFTANEX - Augentropfen  Dipivefrin  unbedingt  

PL  ONKOVERTIN (Dextran 60) 6 % - Plas-
tikinfusionsflasche  Dextran  unbedingt  

PL  ONKOVERTIN N (Dextran 40) - Plastik-
infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

ß  OPHTILAN - Augentropfen 0,5%  Timolol  bedingt  

ß  OPHTILAN - Einmaldosis Augentropfen 
0,5%  Timolol  bedingt  

S  OPINO - Dragees  Buphenin  unbedingt  
NSG ORAMORPH depot 10 mg - Filmtabletten Morphin  unbedingt  
NSG ORAMORPH depot 30 mg - Filmtabletten Morphin  unbedingt  
NSG ORAMORPH depot 60 mg - Filmtabletten Morphin  unbedingt  

NSG ORAMORPH depot 100 mg - Filmtablet-
ten  Morphin  unbedingt  

NSG ORAMORPH- orale Loesung 10 mg/5 ml Morphin  unbedingt  
NSG ORAMORPH- orale Loesung 100 mg/5 mlMorphin  unbedingt  

NSG ORAMORPH- orale Loesung in Einzeldo-
sisbehaeltern 10 mg/5 ml  Morphin  unbedingt  

NSG ORAMORPH- orale Loesung in Einzeldo- Morphin  unbedingt  
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sisbehaeltern 30 mg/5 ml  

NSG ORAMORPH- orale Loesung in Einzeldo-
sisbehaeltern 100 mg/5 ml  Morphin  unbedingt  

NSG ORLAAM 10 mg/ml - Loesung zur Ein-
nahme  Levacetylmethadol  unbedingt  

D  OSIREN - Dragees 100 mg  Spironolacton  unbedingt  
D  OSMOFUNDIN 10% - Infusionsloesung  Mannit  unbedingt  
D  OSMOFUNDIN 20 % - Infusionsloesung Mannit  unbedingt  
PL  OSMOHES - Infusionsbeutel  Hydroxyethylstaerke unbedingt  
S  PANAX - Kapseln  Coffein  bedingt  

D  PARAPLATIN - Trockensubstanz 150 mg 
zur Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

D  PARAPLATIN - Trockensubstanz 450 mg 
zur Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

A  PASUMA - Dragees  Methyltestosteron  unbedingt  
S  PASUMA - Dragees  Coffein  bedingt  
S  PEREMIN - Pulver fuer Erwachsene  Phenylephrin  unbedingt  
S  PEREMIN - Pulver fuer Kinder  Phenylephrin  unbedingt  
K  PHOSCORTIL - Klysma  Prednisolon  unbedingt  

PL  PLASMA Proteinloesung "Octapharma" 
5% - Infusionsflasche  

Plasma-Protein, hu-
man  unbedingt  

PL  PLASMASTERIL - Infusionsflaschen  Hydroxyethylstaerke unbedingt  

D  PLATINOL 10 mg - Trockensubstanz zur 
Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

D  PLATINOL 50 mg - Trockensubstanz zur 
Infusionsbereitung  Mannit  unbedingt  

D  POLINORM - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  POLINORM - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
D  POLINORM forte - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  POLINORM forte - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
S  PONDERAX retard - Kapseln  Fenfluramin  unbedingt  
PL  PRAEDEX - Ampullen  Dextran  unbedingt  
K  PREDNIHEXAL - Tabletten 5 mg  Prednisolon  unbedingt  

K  PREDNISOLON "Agepha" 5 mg - Tab-
letten  Prednisolon  unbedingt  

K  PREDNISOLON "Nycomed" 5 mg - Tab-
letten  Prednisolon  unbedingt  

K  PREDNISOLON "Nycomed" 25 mg - 
Tabletten  Prednisolon  unbedingt  

K  PREDNISOLON "Nycomed" 25 mg - 
Trockenampullen mit Loesungsmittel  Prednisolon  unbedingt  

D  PREDONIUM - teilbare Tabletten  Indapamid  unbedingt  
D  PREDONIUM BI - Tabletten  Indapamid  unbedingt  

D  PREGNYL 1500 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  

D  PREGNYL 5000 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  
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D  PRESSIMEDIN - Tabletten  Bendroflumethiazid  unbedingt  
D  PRETERAX - teilbare Tabletten  Indapamid  unbedingt  
D  PRETERAX BI - Tabletten  Indapamid  unbedingt  
A  PRIMOBOLAN Depot - Ampullen  Metenolon  unbedingt  
L  PROCTO-SYNALAR - Suppositorien  Lidocain  bedingt  

D  PROFASI 500 I.E. - Trockenstechampulle 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  

P  PROFASI 500 I.E. - Trockenstechampulle 
mit Loesungsmittel  Choriongonadotropin bedingt  

D  PROFASI 2000 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Mannit  bedingt  

P  PROFASI 2000 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungsmittel  Choriongonadotropin bedingt  

D  PROFASI 5000 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungmittel  Mannit  bedingt  

P  PROFASI 5000 I.E. - Trockenampullen 
mit Loesungmittel  Choriongonadotropin bedingt  

S  PROLAIR - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  
K  PROMEDROL 40 mg - Fertigspritze  Methylprednisolon  unbedingt  
K  PROMEDROL 125 mg - Fertigspritze  Methylprednisolon  unbedingt  
K  PROMEDROL 250 mg - Fertigspritze  Methylprednisolon  unbedingt  
K  PROMEDROL 500 mg - Ampulle  Methylprednisolon  unbedingt  
K  PROMEDROL 1000 mg - Ampulle  Methylprednisolon  unbedingt  
PL  PROMIT - Stechampulle  Dextran  unbedingt  

ß  PROPAFENON "Genericon" 150 mg - 
Filmtabletten  Propafenon  bedingt  

ß  PROPAFENON "Genericon" 300 mg - 
Filmtabletten  Propafenon  bedingt  

N  PROPOFOL "Abbott" - Emulsion zur In-
jektion oder Infusion  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Fresenius" 1% - Emulsion 
zur Injektion und Infusion  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Nycomed" 1% - Emulsion 
zur Injektion oder Infusion  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Ampullen 200 mg
(1%)  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Fertigspritze 200 
mg/10 ml  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Fertigspritze 200 
mg/20 ml  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Fertigspritze 500 
mg/50 ml  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Fertigspritze 1 
g/50 ml  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Infusionsflasche 
500 mg/50 ml (1%)  Propofol  unbedingt  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Infusionsflasche Propofol  unbedingt  
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1000 mg/100 ml (1%)  

N  PROPOFOL "Zeneca" - Infusionsflasche 
2%  Propofol  unbedingt  

ß  PROPRAHEXAL 10 mg - Tabletten  Propranolol  bedingt  
ß  PROPRAHEXAL 40 mg - Tabletten  Propranolol  bedingt  
ß  PROPRAHEXAL 80 mg - Tabletten  Propranolol  bedingt  
A  PROVIRON - Tabletten  Mesterolon  unbedingt  

L  PSEUDOCEF i.m. 0,5 g - Trocken-
stechampullen mit Loesungsmittel  Lidocain  bedingt  

L  PSEUDOCEF i.m. 1,0 g - Trocken-
stechampullen mit Loesungsmittel  Lidocain  bedingt  

D  RAMIPRIL-Furosemid "Hoechst" 5 mg/20 
mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  

D  RAMIPRIL-Furosemid "Hoechst" 5 mg/40 
mg - Kapseln  Furosemid  unbedingt  

S  RAPIDOL - Tabletten  Coffein  bedingt  
NSG RAPIFEN 1 mg - Ampullen  Alfentanil  unbedingt  
NSG RAPIFEN 5 mg - Ampullen  Alfentanil  unbedingt  

N  RECOFOL 1% - Emulsion zur Injektion 
oder Infusion  Propofol  unbedingt  

K  RECTOPRED 100 mg - Suppositorien  Prednisolon  unbedingt  

D  REFLUDAN 20 mg - Pulver z.Herst. einer 
Inj-Lsg oder einer Inf-Lsg  Mannit  unbedingt  

S  REGENON - Kapseln  Amfepramon  unbedingt  
D  REGENON retard - Tabletten  Mannit  unbedingt  
S  REGENON retard - Tabletten  Amfepramon  unbedingt  
S  REGEPAR - Tabletten  Selegilin  unbedingt  
D  RELEFACT LH-RH 0,025 mg - Ampullen Mannit  unbedingt  
P  RELEFACT LH-RH 0,025 mg - Ampullen Gonadorelin  bedingt  
D  RELEFACT LH-RH 0,100 mg - Ampullen Mannit  unbedingt  
P  RELEFACT LH-RH 0,100 mg - Ampullen Gonadorelin  bedingt  

NSG REMIFENTANIL "Allen" 1 mg - Trocken-
stechampullen  Remifentanil  unbedingt  

NSG REMIFENTANIL "Allen" 2 mg - Trocken-
stechampullen  Remifentanil  unbedingt  

NSG REMIFENTANIL "Allen" 5 mg - Trocken-
stechampullen  Remifentanil  unbedingt  

D  RENITEC plus - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  RESALTEX - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  RESALTEX - Tabletten  Triamteren  unbedingt  
PL  RESCUEFLOW - Loesung zur Infusion  Dextran  unbedingt  

PL  RHEOFUSIN 10% mit Elektrolyten - Infu-
sionsflasche  Dextran  unbedingt  

PL  RHEOMACRODEX 10% kochsalzhaltig - 
Infusionsflasche  Dextran  unbedingt  

K  RHEUMESSER - Ampullen 3 ml  Dexamethason  unbedingt  
L  RHEUMESSER - Ampullen 3 ml  Lidocain  unbedingt  
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K  RHEUMESSER - Doppelampullen  Dexamethason  unbedingt  
L  RHEUMESSER - Doppelampullen  Lidocain  unbedingt  
K  RHEUMESSER - Fertigspritzen  Dexamethason  unbedingt  
L  RHEUMESSER - Fertigspritzen  Lidocain  unbedingt  
S  RHINOCILLIN "B" - Nasensalbe  Etilefrin  unbedingt  
S  RHINOPRONT - Kapseln  Phenylephrin  unbedingt  
ß  RHYTHMOCOR 150 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  
ß  RHYTHMOCOR 300 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  
S  RILFIT - Tabletten  Coffein  bedingt  

L  ROCEPHIN "Biochemie" 1 g i.m. - Tro-
ckenstechampulle mit Loesungsmittel  Lidocain  bedingt  

L  ROCEPHIN "Roche" 1 g i.m. - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Lidocain  bedingt  

ß  RYTMONORMA - Ampullen  Propafenon  bedingt  
ß  RYTMONORMA 150 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  
ß  RYTMONORMA 300 mg - Filmtabletten  Propafenon  bedingt  

ß  RYTMONORMA-150 mg - Filmtabletten 
(Parallelimport P1)  Propafenon  bedingt  

ß  RYTMONORMA-300 mg - Filmtabletten 
(Parallelimport P1)  Propafenon  bedingt  

D  SAIZEN 4 I.E. - Trockenstechampulle mit 
Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

P  SAIZEN 4 I.E. - Trockenstechampulle mit 
Loesungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

P  SAIZEN 24 I.E. (8 mg) - Pulver mit Loe-
sungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

P  SAIZEN 24 I.E. (8 mg) EASY - Pulver mit 
Loesungsmittel  Somatotropin  unbedingt  

S  SALBUTAMOL 3M - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL "AstraZeneca" Turbohaler 
0,05 mg - Dosier-Pulverinhalator  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL "AstraZeneca" Turbohaler 
0,1 mg - Dosier-Pulverinhalator  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL "Ethypharm" retard 4 mg -
Kapseln  Salbutamol  unbedingt  

S  SALBUTAMOL "Glaxo Wellcome" - Do-
sieraerosol  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL "Nycomed" 0,1 mg - Do-
sieraerosol  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL "Nycomed" 5 mg/ml - In-
halationsloesung  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL Taifun 50 µg - Do-
sier-Pulverinhalator  Salbutamol  bedingt  

S  SALBUTAMOL Taifun 100 µg - Do-
sier-Pulverinhalator  Salbutamol  bedingt  

D  SALIALDOPUR - Dragees  Bendroflumethiazid  unbedingt  
D  SALIALDOPUR - Dragees  Spironolacton  unbedingt  
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D  SALIALDOPUR forte - Dragees  Bendroflumethiazid  unbedingt  
D  SALIALDOPUR forte - Dragees  Spironolacton  unbedingt  
S  SALMETEROL "Allen" - Dosieraerosol  Salmeterol  bedingt  
D  SALODIUR - Kapseln  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  SALODIUR - Kapseln  Triamteren  unbedingt  
D  SALTUCIN - Tabletten  Butizid  unbedingt  
ß  SANDONORM 1 mg - Tabletten  Bopindolol  bedingt  
S  SARIDON "Roche" - Tabletten  Coffein  bedingt  
L  SCANDICAIN - Ampullen 0,5 %  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN - Ampullen 1 %  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN - Ampullen 2 %  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN - Durchstichflasche 0,5 % Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN - Durchstichflasche 1 %  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN - Durchstichflasche 2 %  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN 3 % - Zylinderampullen  Mepivacain  bedingt  
L  SCANDICAIN 4 % Hyperbar - Ampullen  Mepivacain  bedingt  

L  SCANDONEST 2 % mit Epinephrin - Zy-
linderampullen  Mepivacain  bedingt  

S  SCANDONEST 2 % mit Epinephrin - Zy-
linderampullen  Epinephrin  bedingt  

L  SCANDONEST 2 % mit Noradrenalin - 
Zylinderampullen  Mepivacain  bedingt  

L  SCANDONEST 3 % ohne Vasokonstriktor
- Zylinderampullen  Mepivacain  bedingt  

K  SCHERIPROCT - Salbe  Prednisolon  unbedingt  
K  SCHERIPROCT - Suppositorien  Prednisolon  unbedingt  
S  SECOKAPTON - Dragees  Coffein  bedingt  
D  SEKRETOVIT - Ampullen 30 mg  Sorbit  unbedingt  
ß  SELECTOL 100 mg - Tabletten  Celiprolol  bedingt  
ß  SELECTOL 200 mg - Tabletten  Celiprolol  bedingt  
D  SELECTURON - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  SELECTURON - Filmtabletten  Celiprolol  bedingt  
S  SELEGILIN "Genericon" 5 mg - Tabletten Selegilin  unbedingt  
S  SELEGILIN "Pharmavit" 5 mg - Tabletten Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN "Sanofi-Synthelabo" - Tab-
letten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN "Sanova" - Tabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN HCl "Austropharm" 5 mg - 
Filmtabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN HCl "Austropharm" 10 mg - 
Filmtabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN HCl "Merz" 5 mg - Tabletten Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN hydrochlorid "Interpharm" 5 
mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN hydrochlorid "Interpharm" 10 
mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SELEGILIN hydrochlorid "Merck" 5 mg - Selegilin  unbedingt  
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Tabletten  

D  SELEGILIN hydrochlorid "Nycomed" 5 mg
- Tabletten  Mannit  unbedingt  

S  SELEGILIN hydrochlorid "Nycomed" 5 mg
- Tabletten  Selegilin  unbedingt  

D  SELEGILIN hydrochlorid "Nycomed" 10 
mg - Tabletten  Mannit  unbedingt  

S  SELEGILIN hydrochlorid "Nycomed" 10 
mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  

ß  SELOKEN retard 47,5 mg - Filmtabletten Metoprolol  bedingt  
ß  SELOKEN retard 95 mg - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
D  SELOKEN retard plus - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
ß  SELOKEN retard plus - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
S  SELOVAN 5 mg - Tabletten  Selegilin  unbedingt  

S  SEPTANEST mit Epinephrin 1:100.000 - 
Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  

S  SEPTANEST mit Epinephrin 1:200.000 - 
Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  

S  SERETIDE Diskus standard 0,05 mg/0,25
mg - Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

S  SERETIDE Diskus junior 0,05 mg/0,1 mg -
Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

S  SERETIDE Diskus forte 0,05 mg/0,5 mg -
Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT - Dosieraerosol  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT Diskus - Pulver zur Tro-
ckeninhalation  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT- Dosieraerosol (Parallelim-
port P1)  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT- Dosieraerosol (Parallelim-
port P2)  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT- Dosieraerosol (Parallelim-
port P3)  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT- Dosieraerosol (Parallelim-
port P4)  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT Rotadisks - Pulver zur Tro-
ckeninhalation  Salmeterol  bedingt  

S  SEREVENT-Rotadisks - Pulver zur Tro-
ckeninhalation (Parallelimport P1)  Salmeterol  bedingt  

P  SEROPHENE - Tabletten  Clomifen  unbedingt  
S  SIGMALIN B6 - Tabletten  Coffein  bedingt  
S  SIGMALIN B6 forte - Tabletten  Coffein  bedingt  
D  SINESALIN - Tabletten  Bendroflumethiazid  unbedingt  
ß  SOLGOL 60 mg - Tabletten  Nadolol  bedingt  
ß  SOLGOL 120 mg - Tabletten  Nadolol  bedingt  
K  SOLUCELESTAN - Ampullen  Betamethason  unbedingt  
K  SOLUDACORTIN 25 mg - Trockenam- Prednisolon  unbedingt  
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pullen mit Loesungsmittel  

K  SOLUDACORTIN 50 mg - Trockenam-
pullen mit Loesungsmittel  Prednisolon  unbedingt  

K  SOLUDACORTIN 250 mg - Trocken-
stechampullen mit Loesungsmittel  Prednisolon  unbedingt  

K  SOLUDACORTIN 1 g - Trockenstech-
ampulle mit Loesungsmittel  Prednisolon  unbedingt  

S  SOLUKAPTON - Brausetabletten  Coffein  bedingt  

K  SOLUMEDROL 500 mg - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

K  SOLUMEDROL 1000 mg - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

K  SOLUVOLON A 40 mg - Ampulle  Triamcinolon  unbedingt  
K  SOLUVOLON A 80 mg - Ampullen  Triamcinolon  unbedingt  
K  SOLUVOLON A 80 mg - Spritzampulle  Triamcinolon  unbedingt  
K  SOLUVOLON A 200 mg - Ampulle  Triamcinolon  unbedingt  
K  SOLUVOLON A 200 mg - Spritzampulle Triamcinolon  unbedingt  

D  SORBIT "Fresenius" 10 % - Infusionsfla-
sche  Sorbit  unbedingt  

D  SORBIT "Leopold" 40 % - Ampullen  Sorbit  unbedingt  

D  SORBIT "Leopold" 40 % - Infusionsfla-
sche  Sorbit  unbedingt  

D  SORBIT "Mayrhofer" 10 % - Infusions-
beutel  Sorbit  unbedingt  

ß  SOTACOR 20 mg - Ampullen  Sotalol  bedingt  
ß  SOTACOR 40 mg - Ampullen  Sotalol  bedingt  
ß  SOTACOR 80 mg - Ampullen  Sotalol  bedingt  
ß  SOTACOR 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTACOR 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTACOR 320 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Arcana" 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Arcana" 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Biochemie" 80 mg - Tabletten Sotalol  bedingt  

ß  SOTALOL "Biochemie" 160 mg - Tablet-
ten  Sotalol  bedingt  

ß  SOTALOL "Ebewe" 10 mg/ml - parente-
rale Loesung  Sotalol  bedingt  

ß  SOTALOL "Ebewe" 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Ebewe" 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Merck" 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Merck" 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Nycomed" 80 mg - Tabletten Sotalol  bedingt  
ß  SOTALOL "Nycomed" 160 mg - Tabletten Sotalol  bedingt  
ß  SOTAMED 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTAMED 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTANORM 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTANORM 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
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ß  SOTASTAD 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTASTAD 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTATYROL 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  SOTATYROL 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
S  SPALT - Tabletten  Coffein  bedingt  
D  SPIROBENE 50 mg - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  SPIROBENE 100 mg - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  
D  SPIRONO "Genericon" comp. - Tabletten Furosemid  unbedingt  

D  SPIRONO "Genericon" comp. forte - Ta-
bletten  Furosemid  unbedingt  

S  SPIROPENT 0,02 mg - Tabletten  Clenbuterol  unbedingt  
D  SPIROX - Tabletten  Spironolacton  unbedingt  

K  STEROS-ANAL "Heyden" - Haemorrhoi-
dalzaepfchen  Triamcinolon  unbedingt  

NSG SUBSTITOL retard 120 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
NSG SUBSTITOL retard 200 mg - Kapseln  Morphin  unbedingt  
D  SUBUTEX 0,4 mg - Sublingualtabletten  Mannit  unbedingt  
NSG SUBUTEX 0,4 mg - Sublingualtabletten  Buprenorphin  unbedingt  
D  SUBUTEX 2 mg - Sublingualtabletten  Mannit  unbedingt  
NSG SUBUTEX 2 mg - Sublingualtabletten  Buprenorphin  unbedingt  
D  SUBUTEX 8 mg - Sublingualtabletten  Mannit  unbedingt  
NSG SUBUTEX 8 mg - Sublingualtabletten  Buprenorphin  unbedingt  
NSG SUFENTA - Ampullen  Sufentanil  unbedingt  

D  SUIDAN - Trockensubstanz mit Loe-
sungsmittel fuer Schweine  Mannit  unbedingt  

S  SULTANOL - Ampullen  Salbutamol  unbedingt  
S  SULTANOL - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  
S  SULTANOL - Inhalationsloesung  Salbutamol  bedingt  

S  SULTANOL - Kapseln 0,2 mg zur Tro-
ckeninhalation  Salbutamol  bedingt  

S  SULTANOL - Kapseln 0,4 mg zur Tro-
ckeninhalation  Salbutamol  bedingt  

S  SULTANOL - Saft  Salbutamol  unbedingt  
S  SULTANOL - Tabletten 2 mg  Salbutamol  unbedingt  
S  SULTANOL - Tabletten 4 mg  Salbutamol  unbedingt  

S  SULTANOL Diskus 0,2 mg - Pulver zur 
Trockeninhalation  Salbutamol  bedingt  

S  SULTANOL Rotadisks 0,4 mg - Pulver zur 
Trockeninhalation  Salbutamol  bedingt  

D  SUPERGAN - Dragees  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  SUPRACID - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  SUPRACID - Filmtabletten  Spironolacton  unbedingt  
S  SUPRARENIN - Ampullen  Epinephrin  unbedingt  

P  SUPRECUR - nasale Spruehloesung 0,15
mg  Buserelin  unbedingt  

P  SUPRECUR Depot - Fertigspritze  Buserelin  unbedingt  



 Dopingbestimmungen ÖADC 
 
 

Seite 60   14.03.2007 

P  SUPREFACT 0,1 mg - nasale Sprueh-
loesung  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT 1 mg/ml - DurchstichflascheBuserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT Depot - Implantat fuer 2 
Monate  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT Depot - Implantat fuer 3 
Monate  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT-0,1 mg - nasale 
Spruehloesung (Parallelimport P1)  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT-0,1 mg - nasale 
Spruehloesung (Parallelimport P2)  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT-1 mg/ml - Durchstichfla-
sche (Parallelimport P1)  Buserelin  unbedingt  

P  SUPREFACT-1 mg/ml - Durchstichfla-
sche (Parallelimport P2)  Buserelin  unbedingt  

D  SUPRENOAT - Dragees  Butizid  unbedingt  
D  SUPRENOAT - Dragees  Spironolacton  unbedingt  
P  SYNACTHEN Depot - Ampullen  Tetracosactid  unbedingt  

D  SYNACTHEN 0,25 mg - Trockenampullen
mit Loesungsmittel  Mannit  unbedingt  

P  SYNACTHEN 0,25 mg - Trockenampullen
mit Loesungsmittel  Tetracosactid  unbedingt  

D  SYNERPRIL - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  SYNKAPTON - Dragees  Coffein  bedingt  
S  SYSTRAL -C - Dragees  Coffein  bedingt  
P  TAMAX 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMAX 20 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMAX 40 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOFEN 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOPLEX 10 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOPLEX 20 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOPLEX 30 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOPLEX 40 mg - Tabletten  Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Arcana" 10 mg - Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Arcana" 20 mg - Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Arcana" 40 mg - Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Ebewe" - 10 mg Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Ebewe" - 20 mg Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Ebewe" - 30 mg Tabletten Tamoxifen  unbedingt  
P  TAMOXIFEN "Ebewe" - 40 mg Tabletten Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "Nycomed" 10 mg - Tablet-
ten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "Nycomed" 20 mg - Tablet-
ten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "Nycomed" 30 mg - Tablet-
ten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "Nycomed" 40 mg - Tablet- Tamoxifen  unbedingt  
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ten  

P  TAMOXIFEN "ratiopharm" 10 mg - Tab-
letten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "ratiopharm" 20 mg - Tab-
letten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "ratiopharm" 30 mg - Tab-
letten  Tamoxifen  unbedingt  

P  TAMOXIFEN "ratiopharm" 40 mg - Tab-
letten  Tamoxifen  unbedingt  

NSG TEMGESIC - Ampullen  Buprenorphin  unbedingt  
D  TEMGESIC - Sublingualtabletten 0,2 mg Mannit  unbedingt  
NSG TEMGESIC - Sublingualtabletten 0,2 mg Buprenorphin  unbedingt  
D  TEMGESIC - Sublingualtabletten 0,4 mg Mannit  unbedingt  
NSG TEMGESIC - Sublingualtabletten 0,4 mg Buprenorphin  unbedingt  
D  TENORETIC - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  TENORETIC - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  

D  TENORETIC- Filmtabletten (Parallelim-
port P1)  Chlortalidon  unbedingt  

ß  TENORETIC- Filmtabletten (Parallelim-
port P1)  Atenolol  bedingt  

D  TENORETIC- Filmtabletten (Parallelim-
port P2)  Chlortalidon  unbedingt  

ß  TENORETIC- Filmtabletten (Parallelim-
port P2)  Atenolol  bedingt  

D  TENORETIC mite - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  TENORETIC mite - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  TENORMIN - Ampullen  Atenolol  bedingt  
ß  TENORMIN 25 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  TENORMIN 50 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  TENORMIN 100 mg - Filmtabletten  Atenolol  bedingt  
ß  TENORMIN- Ampullen (Parallelimport P1)Atenolol  bedingt  

S  TERBUTALINSULFAT "Nycomed" retard 
7,5 mg - Kapseln  Terbutalin  unbedingt  

S  TERBUTASTAD - Dosieraerosol  Terbutalin  bedingt  

A  TESTODERM 4 mg/24 h - transdermales 
Pflaster  Testosteron  unbedingt  

A  TESTODERM 6 mg/24 h - transdermales 
Pflaster  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOSTERON "Disperga" 10 mg - 
Kristallampullen  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOSTERON "Disperga" 20 mg - 
Kristallampullen  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOSTERON -Propionat "Disperga" 
10 mg - Ampullen  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOSTERON -Propionat "Disperga" 
25 mg - Ampullen  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOSTERON-"Ferring" 4 mg/24 h Testosteron  unbedingt  
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transdermales Pflaster  

A  TESTOSTERON-"Ferring" 6 mg/24 h 
transdermales Pflaster  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 100 mg - Spritz-
ampulle  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 100 mg - Spritz-
ampulle  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 100 mg - Spritz-
ampulle  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 250 mg - Ampullen Testosteron  unbedingt  
A  TESTOVIRON Depot 250 mg - Ampullen Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 250 mg - Spritz-
ampulle  Testosteron  unbedingt  

A  TESTOVIRON Depot 250 mg - Spritz-
ampulle  Testosteron  unbedingt  

S  THILOADREN - Augentropfen  Dipivefrin  unbedingt  
S  THILOCOMBIN - Ampullen  Heptaminol  unbedingt  
S  THILOCOMBIN - Tabletten  Heptaminol  unbedingt  
S  THILODIGON - Augentropfen  Dipivefrin  unbedingt  
S  THOMAPYRIN - Tabletten  Coffein  bedingt  

ß  TIMABAK 0,25% - Augentropfen unkon-
serviert  Timolol  bedingt  

ß  TIMABAK 0,5% - Augentropfen unkon-
serviert  Timolol  bedingt  

ß  TIMAX 0,25% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMAX 0,5% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOFTAL 0,25% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOFTAL 0,5% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOHEXAL 0,25% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOHEXAL 0,5% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOLOL "Alcon" 0,25% - Augentropfen Timolol  bedingt  
ß  TIMOLOL "Alcon" 0,5 % - Augentropfen  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Ciba Vision" 0,25% - Augen-
tropfen  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Ciba Vision" 0,5% - Augen-
tropfen  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Santen" - Einmalaugentropfen 
0,25%  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Santen" - Einmalaugentropfen 
0,50%  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Santen" 0,25 % - Augentrop-
fen  Timolol  bedingt  

ß  TIMOLOL "Santen" 0,5 % - Augentropfen Timolol  bedingt  

ß  TIMOPHTAL 0,25% sine - Einmalaugen-
tropfen  Timolol  bedingt  

ß  TIMOPHTAL 0,5% sine - Einmalaugen-
tropfen  Timolol  bedingt  
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ß  TIMOPTIC 0,25 % - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOPTIC 0,5 % - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOPTIC XE 0,25% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMOPTIC XE 0,5% - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMPILO - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMPILO forte - Augentropfen  Timolol  bedingt  
ß  TIMSOPT - Augentropfen  Timolol  bedingt  
S  TONICUM - Petrasch  Coffein  bedingt  
S  TONOPAN - Filmtabletten  Coffein  bedingt  
S  TONOPAN - Suppositorien  Coffein  bedingt  
D  TORASEMID "Roche" - Ampullen 10 mg Torasemid  unbedingt  
D  TORASEMID "Roche" - Ampullen 20 mg Torasemid  unbedingt  

D  TORASEMID "Roche" - Infusionsloesung 
200 mg  Torasemid  unbedingt  

D  TORASEMID "Roche" - Tabletten 2,5 mg Torasemid  unbedingt  
D  TORASEMID "Roche" - Tabletten 5 mg  Torasemid  unbedingt  
D  TORASEMID "Roche" - Tabletten 10 mg Torasemid  unbedingt  
D  TORASEMID "Roche" - Tabletten 200 mg Torasemid  unbedingt  
D  TORRAT - Tabletten  Butizid  unbedingt  
ß  TORRAT - Tabletten  Metipranolol  bedingt  
ß  TRANDATE 100 mg - Ampullen  Labetalol  bedingt  
ß  TRANDATE 100 mg - Filmtabletten  Labetalol  bedingt  
ß  TRANDATE 200 mg - Filmtabletten  Labetalol  bedingt  
ß  TRANDATE 400 mg - Filmtabletten  Labetalol  bedingt  

ß  TRANDATE-100 mg - Filmtabletten (Par-
allelimport P1)  Labetalol  bedingt  

ß  TRANDATE-200 mg - Filmtabletten (Par-
allelimport P1)  Labetalol  bedingt  

ß  TRASICOR 40 mg - Filmtabletten  Oxprenolol  bedingt  
ß  TRASICOR 80 mg - Filmtabletten  Oxprenolol  bedingt  
ß  TRASICOR retard 160 mg - Filmtabletten Oxprenolol  bedingt  
D  TRASITENSIN - Filmtabletten  Chlortalidon  unbedingt  
ß  TRASITENSIN - Filmtabletten  Oxprenolol  bedingt  
D  TRASITENSIN Retard - Dragees  Chlortalidon  unbedingt  
ß  TRASITENSIN Retard - Dragees  Oxprenolol  bedingt  

D  TRENANTONE - Trockenstechampulle 
mit Suspensionsmittel  Mannit  unbedingt  

D  TREPRESS - Dragees  Chlortalidon  unbedingt  
ß  TREPRESS - Dragees  Oxprenolol  bedingt  
D  TRIALIX - Tabletten  Piretanid  unbedingt  

D  TRIAMTEREN "Genericon" comp. - Tab-
letten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  TRIAMTEREN/HCT "Tyrol Pharma" - 
Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  

D  TRIASTAD HCT - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  TRILOC - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
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ß  TRILOC - Filmtabletten  Metoprolol  bedingt  
S  TRIMEDIL - Dragees  Phenylephrin  unbedingt  
D  TRIORAL/HCT - Filmtabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  TRITAZIDE 2,5 mg/12,5 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
D  TRITAZIDE 5 mg/25 mg - Tabletten  Hydrochlorothiazid  unbedingt  
S  TRIVITOL - Tonikum  Coffein  bedingt  
L  TROPARIN - compositum - Ampullen  Lidocain  bedingt  
NS5 TUSSCODIN - Hustentropfen  Nicocodin  unbedingt  
NS5 TUSSCODIN retard - Hustensaft  Nicocodin  unbedingt  
S  UBISTESIN - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  
S  UBISTESIN forte - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  
NSG ULTIVA 1 mg - Trockenstechampullen  Remifentanil  unbedingt  
NSG ULTIVA 2 mg - Trockenstechampullen  Remifentanil  unbedingt  
NSG ULTIVA 5 mg - Trockenstechampullen  Remifentanil  unbedingt  
S  ULTRACAIN Dental - Ampullen  Epinephrin  bedingt  
S  ULTRACAIN Dental - forte Ampullen  Epinephrin  bedingt  
S  ULTRACAIN Dental - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  

S  ULTRACAIN Dental -forte - Zylinderam-
pullen  Epinephrin  bedingt  

K  ULTRALAN 5 mg - Tabletten  Fluocortolon  unbedingt  
K  ULTRALAN 20 mg - Tabletten  Fluocortolon  unbedingt  
K  ULTRAPROCT - Salbe  Fluocortolon  unbedingt  
K  ULTRAPROCT - Suppositorien  Fluocortolon  unbedingt  
D  UNAT - Ampullen 10 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Ampullen 20 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Infusionsloesung 200 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Tabletten 2,5 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Tabletten 5 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Tabletten 10 mg  Torasemid  unbedingt  
D  UNAT - Tabletten 200 mg  Torasemid  unbedingt  
S  UNILAIR - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  
K  URBASON - Tabletten 4 mg  Methylprednisolon  unbedingt  
K  URBASON - Tabletten 40 mg  Methylprednisolon  unbedingt  

K  URBASON solubile 16 mg - Trockenam-
pullen mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

K  URBASON solubile 32 mg - Trockenam-
pullen mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

K  URBASON solubile 250 mg - Trocken-
ampullen mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

K  URBASON solubile 1000 mg - Trocken-
stechampulle mit Loesungsmittel  Methylprednisolon  unbedingt  

PL  VARIHES (HES 450/0,7) 6 % - Infusions-
flasche  Hydroxyethylstaerke unbedingt  

NSG VENDAL 10 mg - Ampullen  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL 20 mg - Ampullen  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL 5 mg/ml - orale Loesung  Morphin  unbedingt  



 ÖADC Dopingbestimmungen 
 
 

14.03.2007  Seite 65 

NSG VENDAL 100 mg - Stechampullen  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL 200 mg - Stechampullen  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL retard 10 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL retard 30 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL retard 60 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL retard 100 mg - Filmtabletten  Morphin  unbedingt  
NSG VENDAL retard 200 mg - Filtmabletten  Morphin  unbedingt  
S  VENTIDE 0,1 mg/0,05 mg - Dosieraerosol Salbutamol  bedingt  

S  VENTIDE- 0,1 mg/0,05 mg - Dosieraero-
sol (Parallelimport P1)  Salbutamol  bedingt  

S  VENTIDE 0,2 mg/0,1 mg - Kapseln zur 
Trockeninhalation  Salbutamol  bedingt  

S  VENTIDE 0,4 mg/0,2 mg - Kapseln zur 
Trockeninhalation  Salbutamol  bedingt  

ß  VENTRICOR 80 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  
ß  VENTRICOR 160 mg - Tabletten  Sotalol  bedingt  

S  VIANI Diskus standard 0,05 mg/0,25 mg -
Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

S  VIANI Diskus junior 0,05 mg/0,1 mg - 
Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

S  VIANI Diskus forte 0,05 mg/0,5 mg - 
Pulver zur Inhalation  Salmeterol  bedingt  

NSG VILAN - Ampullen  Nicomorphin  unbedingt  
NSG VILAN - Tabletten  Nicomorphin  unbedingt  
NSG VILAN - Zaepfchen  Nicomorphin  unbedingt  
D  VISKALDIX - Tabletten  Clopamid  unbedingt  
ß  VISKALDIX - Tabletten  Pindolol  bedingt  
ß  VISKEN - Ampullen 0,4 mg/2 ml  Pindolol  bedingt  
ß  VISKEN - Tabletten 5 mg  Pindolol  bedingt  
ß  VISKEN - Tabletten 10 mg  Pindolol  bedingt  
ß  VISKEN - Tabletten 15 mg  Pindolol  bedingt  
ß  VISKEN - Tropfen  Pindolol  bedingt  

ß  VISKEN- Tabletten 5 mg (Parallelimport 
P1)  Pindolol  bedingt  

ß  VISKEN- Tabletten 5 mg (Parallelimport 
P2)  Pindolol  bedingt  

ß  VISKENIT - Kapseln  Pindolol  bedingt  
ß  VISTAGAN Liquifilm 0,1% - Augentropfen Levobunolol  bedingt  

ß  VISTAGAN Liquifilm 0,25% - Augentrop-
fen  Levobunolol  bedingt  

ß  VISTAGAN Liquifilm 0,5% - Augentropfen Levobunolol  bedingt  

ß  VISTAGAN Liquifilm unkonserviert 0,5% -
Augentropfen  Levobunolol  bedingt  

S  VITAGERIN "Geistlich" - Kapseln  Deanol  bedingt  

D  VITAMIN B12 "Lannacher" 1 mg - Am-
pullen  Mannit  bedingt  

S  VITASANA - Kapseln  Deanol  bedingt  
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S  VIVIMED - Tabletten  Coffein  bedingt  
K  VOLON - Tabletten 4 mg  Triamcinolon  unbedingt  
K  VOLON - Tabletten 8 mg  Triamcinolon  unbedingt  
K  VOLON A - Haftsalbe  Triamcinolon  unbedingt  

K  VOLON A -10 mg Kristallsuspension - 
Ampulle  Triamcinolon  unbedingt  

K  VOLON A -40 mg Kristallsuspension - 
Ampullen  Triamcinolon  unbedingt  

K  VOLON A -40 mg Kristallsuspension - 
Spritzampulle  Triamcinolon  unbedingt  

K  VOLON A -80 mg Kristallsuspension - 
Spritzampulle  Triamcinolon  unbedingt  

D  XILOPAR - Lyotabletten  Mannit  unbedingt  
S  XILOPAR - Lyotabletten  Selegilin  unbedingt  
S  XUPRIN - Kapseln  Isoxsuprin  unbedingt  

L  XYLANAEST purum 0,5 % - Durchstich-
flaschen  Lidocain  bedingt  

L  XYLANAEST purum 1 % - Durchstichfla-
schen  Lidocain  bedingt  

L  XYLANAEST purum 2 % - Ampullen 2 ml Lidocain  bedingt  
L  XYLANAEST purum 2 % - Ampullen 5 ml Lidocain  bedingt  
L  XYLANAEST purum 2 % - Ampullen 10 mlLidocain  bedingt  

L  XYLANAEST purum 2 % - Durchstichfla-
schen  Lidocain  bedingt  

L  XYLANAEST purum 2 % - Zylinderam-
pullen  Lidocain  bedingt  

L  XYLANAEST 0,5 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST 0,5 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST 0,5 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST 0,5 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST 1 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST 1 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST 1 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST 1 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST 2 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST 2 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST 2 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Lidocain  bedingt  
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S  XYLANAEST 2 % mit Epinephrin 
1:200.000 - Durchstichflaschen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Ampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Durchstichflaschen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Durchstichflaschen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Zylinderampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST dental 2% mit Epinephrin 
1:100.000 - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST dental forte 3% mit Epi-
nephrin 1:80.000 - Ampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST dental forte 3% mit Epi-
nephrin 1:80.000 - Ampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLANAEST dental forte 3% mit Epi-
nephrin 1:80.000 - Zylinderampullen  Lidocain  bedingt  

S  XYLANAEST dental forte 3% mit Epi-
nephrin 1:80.000 - Zylinderampullen  Epinephrin  bedingt  

L  XYLOCAIN 2% - Ampullen  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN 5% "schwer" - Ampullen  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN 0,5 % - Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN 1% - Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN 2% - Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN 2% - Gel  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN - Pumpspray  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCAIN - viscoes oral 2%  Lidocain  bedingt  

L  XYLOCAIN 2% Dental - Epinephrin 1 : 
100.000 - Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  

S  XYLOCAIN 2% Dental - Epinephrin 1 : 
100.000 - Durchstichflasche  Epinephrin  bedingt  

L  XYLOCAIN 0,5% - Epinephrin 1 : 200.000
- Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  

S  XYLOCAIN 0,5% - Epinephrin 1 : 200.000
- Durchstichflasche  Epinephrin  bedingt  

L  XYLOCAIN 1% - Epinephrin 1 : 200.000 -
Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  

S  XYLOCAIN 1% - Epinephrin 1 : 200.000 -
Durchstichflasche  Epinephrin  bedingt  

L  XYLOCAIN 2% - Epinephrin 1 : 200.000 -
Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  

S  XYLOCAIN 2% - Epinephrin 1 : 200.000 -
Durchstichflasche  Epinephrin  bedingt  

L  XYLOCARD 2 % - Ampullen  Lidocain  bedingt  
L  XYLOCARD 20 % - Konzentrat zur Infu- Lidocain  bedingt  
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sionsbereitung  
L  XYLONEURAL - Ampullen  Lidocain  bedingt  
L  XYLONEURAL - Durchstichflasche  Lidocain  bedingt  
L  XYLONEURAL - Zylinderampullen  Lidocain  bedingt  
S  ZAPERIN - Dosieraerosol  Salbutamol  bedingt  
D  ZESTORETIC 10 mg/12,5 mg - Tabletten Hydrochlorothiazid  unbedingt  

L  ZIENAM i.m. 500 mg - 
Trockenstechampulle  Lidocain  bedingt  

L  ZIENAM i.m. 750 mg - 
Trockenstechampulle  Lidocain  bedingt  

L  ZOLICEF i.m. 1 g - Trockensubstanz zur 
Injektionsbereitung  Lidocain  bedingt  

 
 


